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Die Musikschule der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm nennt ab sofort

einen hochwertigen Konzertflügel der
Marke Steinway & Sons ihr Eigentum.
Dank Unterstützung der Eckes-Fami-
lienstiftung konnte sie sich damit einen
Traum erfüllen.
Ralph Spiegler, Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm, zeigte
sich begeistert ob des Klangs des
außergewöhnlichen Instruments. „Mit
diesem Flügel haben wir ein wahres
Schmuckstück erwerben können, das
noch vielen Generationen Freude be-
reiten wird“, prophezeite Spiegler.
Schon seit längerem hegten er und
Musikschulleiter Jens Klaassen den
Wunsch, einen exquisiten Flügel anzu-
schaffen. Unter dem Motto „Musik be-
flügelt“ ging man eifrig auf Spenden-
suche und fand in der Eckes-Familien-
stiftung einen begeisterten Unterstüt-
zer. Diese beteiligt sich mit 25.000
EUR und finanziert die Hälfte des
50.000 EUR teuren Instrumentes. Der
Restbetrag wird von der Verbandsge-
meinde und aus Mitteln des Förder-
vereins der Musikschule aufgebracht.
„Erst die großzügige Spende hat es 
ermöglicht, den Flügel zu erwerben“,
so Spiegler. „Hier sind wir der Stiftung
zu großem Dank verpflichtet.“
Rupert Ebenbeck von der geldgeben-
den Eckes-Familienstiftung freut sich

bereits jetzt auf zahlreiche erstklassige
Konzerte. Gerne habe man sich an der
Anschaffung des Steinways beteiligt.
Die Stiftung wolle damit ihre Verbun-
denheit mit der Region und speziell mit
Nieder-Olm als Heimatgemeinde der
Familie Eckes zum Ausdruck bringen.
Die Unterstützung lokaler Projekte, wie

zuletzt beim Schwimmbadausbau
oder bei der Anschaffung von neuen
Spielgeräten für die Selztalschule, 
genieße hohe Priorität. 
Der Nieder-Olmer Steinway-Flügel
gehört zur Baureihe C-227. Vom 
zarten Piano bis zum kraftvollen Forte,
von der Klarheit des Diskants bis zur

Steinway-Flügel für Musikschule

Bürgermeister Ralph Spiegler (2.v.r.) und der Erste Beigeordnete Erwin Malkmus (2.v.l.) lauschen
gemeinsam mit Rupert Ebenbeck (rechts) von der Eckes-Familienstiftung Jens Klaassen (links),
dem Leiter der Musikschule.

profunden Bassfülle ist er laut Herstel-
ler unübertrefflicher Mittler zwischen
dem Komponisten, dem Interpreten
und dem Publikum. Wie auch alle 
anderen Steinway-Flügel entstand er
in einer Produktionszeit von rund 
3 Jahren unter der Verwendung bester
Materialien. Der Flügel der Musikschu-
le gehört zum Produktionsjahr 1982
und wurde erst kürzlich von einer 
Spezialfirma aufwändig restauriert.
Dadurch steht er bei halbem Anschaf-
fungspreis einem fabrikneuen Flügel in
nichts nach.
Für die Zukunft ist es geplant, ab 2011
jährlich den „Rheinhessischen Musik-
herbst“ auszurufen. In dieser Reihe
sollen Konzerte mit hochkarätigen
Künstlern aus den Bereichen Klassik
und Jazz in Nieder-Olm stattfinden.
„Damit möchten wir die Öffentlichkeit
an diesem Meisterstück des Piano-
baus teilhaben lassen“, so Spiegler.

Text/Foto: G. F.

Nieder-Olm boomt. Die Nachfrage
nach geeigneten Wohnbaugebieten in
Rheinhessen ist groß, besonders nach
einer Premiumlage, wie es das Bauge-
biet „Weinberg IV“ in Nieder-Olm dar-
stellt, sagte Stadtbürgermeister Dieter
Kuhl in seiner kurzen Begrüßungsan-
sprache anlässlich der Vertragsunter-
zeichnung zur Erschließung
Auf dieser bisher landwirtschaftlich
genutzten Fläche oberhalb des Wein-
bergringes soll dieses neue Baugebiet
entstehen. Die entsprechenden Verträ-
ge mit dem Erschließungsträger, der
Strukturentwicklungsgesellschaft der
Sparkasse Rhein-Nahe GmbH, Bad
Kreuznach, wurden am 3. Dezember
im Ratssaal des Nieder-Olmer Rathau-
ses unterzeichnet. Anwesend waren
(auf dem Foto v.l.n.r.): Erwin Malkmus,
VG Nieder-Olm, Stadtbürgermeister
Dieter Kuhl, Verbandsbürgermeister
Ralph Spiegler, Peter Scholten und
Klaus Frauenkron, beide Strukturent-
wicklungsgesellschaft.
Mit der Erschließung dieses Baugebie-
tes werde ein neues, ein großes Stück
zur Vervollkommnung das baulichen
Mosaikbilds der Stadt Nieder-Olm ein-

gefügt. In einem ähnlichen Sinne
äußerte sich auch Peter Scholten, Vor-
sitzender des Vorstandes der Sparkas-
se Rhein-Nahe, der Nieder-Olm als
Wachstumsregion im Einzugsgebiet
von Mainz würdigte. Auf Grund der
Nachfrage überlege man, ob man
nicht beide Bauabschnitte gleichzeitig
in Angriff nehmen solle. Jedenfalls

werde, nach den Worten von Klaus
Frauenkron, Anfang Mai des nächsten
Jahres mit den Erschließungsarbeiten
begonnen. Die ersten Häuser sollen
dann Ende 2011 stehen.
Verbandsbürgermeister Ralph Spiegler
nannte es eine kluge Entscheidung,
das neue Baugebiet „Weinberg IV“...

Lesen Sie weiter auf Seite 13

Verträge für Baugebiet „Weinberg IV“ in Nieder-Olm unterzeichnet50 JAHRE 
Stadtbücherei 
Nieder-Olm
Es war Ende 1960, da debattierten
die Gemeinderatsmitglieder aufs
Hitzigste: Gemeindebücherei ja
oder nein, das war hier die Frage,
schließlich gab es ja bereits die ka-
tholische Bücherei, wozu also noch
eine? Mit vier Gegenstimmen und
zwei Enthaltungen wurde die 
Gemeindebücherei schließlich 
beschlossen, und siehe da: Seit 50
Jahren hat sie nun schon Bestand
und erfreut sich großer Beliebtheit
bei Alt und Jung. Diese 50 Jahre
Leselust ließ Stadtbürgermeister
Dieter Kuhl in einer kleinen Feier-
stunde in der Schmiede Wettig nun
Revue passieren.
„Wegbereiter und Gründungsvater
der kommunalen Bücherei war der
damalige Bürgermeister Georg
Taulke, des-sen Wunsch es war,
das Lesen möglichst breiten Bevöl-
kerungsschichten zugänglich und
erschwinglich zu machen. Ohne ihn
könnten wir heute nicht...

Lesen Sie weiter auf Seite 14
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Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst
der Mainzer Hospigesellschaft Christopherus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

AWO Rheinland e.V./Migrationsberatung 
für erwachsene ZuwanderInnen
E-Mail: Migration-Mainz@AWO-Rheinland.de

Tel.: 0 61 31 - 67 00 91
Angebot in Nieder-Olm, Rathaus der VG, Raum 234
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bildungs- und Bewerbungstreff
Lernen Fördern
Pariser Str. 107, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 -  76 04 46
Fax  0 61 36  - 76 04 47
e-mail: bbt-nieder-olm@lernen-foerdern-rlp.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00, Fr. 8.00 - 15.00 Uhr 
Beratung rund um das Thema Bewerbung u. Stellensuche

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de

Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de

Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

caritas – zentrum St. Elisabeth
Kath. Beratungsstelle für Frauen 
in Schwangerschaft und Notsituationen
Netzwerk Leben, Am Reichsritterstift 3, 
55294 Bodenheim, Tel. 0 61 35 / 70 28 53
Mail: netzwerk-leben.bodenheim@caritas-mz.de 
Angebote in Nieder-Olm
Di. 9 – 12 Uhr Sprechstunde / Schwangerenberatung
im Camarahaus. Termine nach Vereinbarung

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr,
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm 
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

DRK 
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz:
HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und dem darauffolgenden
Samstag (Werktag) im Monat; jeweils von 14-ca.16 Uhr
in der Ev. Sozialstation, Josselinstr. 3 in Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer
(vor Erstbesuch bitte anmelden) 0 67 34 / 96 11 77

Freundeskreis Nieder-Olm 
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Die Gruppe trifft sich jeden Montag ab 19.00 Uhr in 
Nieder-Olm im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Störungsdienst Gasversorgung
Thüga Rheinhessen-Pfalz, Nieder-Olm
Telefon 0 800 / 08 37 111
Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten 
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr 
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
In den Sommerferien ist nur Do. geöffnet.
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG N.-Olm
Sprechzeit dienstags von 16 - 19 Uhr in Zimmer 301. 
Tel. Termin vereinbarung währ. der Sprechzeit 0 61 36 / 6 92 60

Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8-16 Uhr, Samstag: 8-12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung MZ-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44
Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

Kleiderkammer (im Keller des Camarahauses) 
Öffnungszeiten: Mi 9.00 - 11.30 Uhr u. jeden 1. Mittwoch im
Monat 16 - 19 Uhr (außer in den Schulferien).

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm 
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
Stationäres und ambulantes Wohnen 
für Menschen mit Behinderungen in Rheinhessen
Ambulante Dienste, Am Krag 3a, 55286 Wörrstadt
Telefon 0 67 32 / 9 38 29 08
Email: dorothea.emmert@nrd-online.de
Franz-Josef-Helferich-Haus, Bahnhofstr. 45, 55270 Jugenheim
Telefon 0 61 30 / 9 29 20
Email: dieter.kaul@nrd-online.de

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Ambulante psychosoziale Betreuung von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen im Kreis Mainz-Bingen
Telefonisch erreichbar von Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, 

Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr

Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org
Psychosoziale und Sucht-Beratung Reling 
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm
Freibad: geschlossen
Hallenbad: Tel. 0 61 36 / 64 62 oder 91 68 90
Mo. geschlossen
Di., Mi., Fr., 7 - 8 Uhr und 10 - 22 Uhr
Do. 7 - 8 Uhr und 14 - 22 Uhr; Sa., So., Feiertag 9 - 20 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertag 9 - 20 Uhr. 

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr, zusätzlich an jedem
3. Samstag im Monat von 9.30 - 11.30 Uhr sowie nach 
Vereinbarung. Rathaus, Nieder-Olm, 1. Stock, Zi. 131.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns
am besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen 
Ansprechpartner Wolfgang Jung, Tel. 0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbüro der VG Nieder-Olm:
Ansprechpartnerin: Frau Braun
Beratung und Information für Seniorinnen und Senioren
/Rentenbeantragung, Rathaus, Pariser Str. 110, 
55268 Nieder-Olm, Tel.: 0 61 36 / 69 133
e-mail: monika.braun@vg-nieder-olm.de

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm 
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com 
Ansprechpartner: Herr Schmöckel 

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen,
Kreisverband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49
Seniorenzentrum Domherrengarten
Raiffeisenstraße 2, 55270 Essenheim, Tel. 0 61 36 /76 66-0
Fax: 0 61 36 / 76 66 - 400
www.seniorenzentrum-domherrengarten.de
Auch Tagespflege
Ansprechpartner: Herr Lauinger, Frau Engel-Becker

Sozialpsychiatrischer Dienst 
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat
in Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm
VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Wir betreuen Wehr- u. Zivildienstopfer, Opfer v. Unfällen, 
Gewalt u. Umweltschäden, behinderte u. chronisch kranke
Menschen, Rentner/innen, Hinterbliebene, Pflegebedürftige,
Sozialversicherte und Sozialhilfeempfänger. Informationen: 
Heribert Schmitt, Ober-Olm, Telefon 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30
Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Winterzeit: 2. 11. - 31. 3. 
Di + Fr 12.00-17.00 Uhr, Sa 10.00-17.00 Uhr
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Polizei 110 Feuerwehr 112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10
Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22
Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48
Bei Verstopfungen in Kanalhausanschlüssen
wenden Sie sich bitte direkt an ein
Reinigungsunternehmen.

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung 
in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstbereite Apotheken im Internet: www.lak-rlp.de 
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr

Ärztliche Bereitschaftspraxis
für alle Ortsgemeinden (außer Jugenheim)
Hubertusweg 8, 55268 Nieder-Olm

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 19 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr
Fr 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, ges. Feiertage: 7 - 7 Uhr
Telefon 0 61 36 / 1 92 92
für Jugenheim: Notarztzentr. Wörrstadt
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 18 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr, 
Fr 18 Uhr bis Montag 7 Uhr
Telefon 0 67 32 / 30 80

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm und
Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim 0 61 36 / 23 79
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm
www.vg-nieder-olm.de
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do a08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr
Behindertenbeirat:
Vorsitzende Anna-Gracia Schade
Telefon 0 61 31 / 14 67 44 15
Stellvertr. Vorsitzende Diana Faller
Telefon 0 61 36 / 9 29 01 94

Bankverbindungen:
Sparkasse Mainz
Konto 152 002 002 BLZ 550 501 20
Mainzer Volksbank
Konto 480 480 11 BLZ 551 900 00
Sparkasse Rhein-Nahe
Konto 170 437 53 BLZ 560 501 80
Postbank Ludwigshafen
Konto 247 186 72 BLZ 545 100 67

Vermessungs- und Katasteramt
geschlossen
Das Vermessungs- u. Katasteramt Alzey ist am 
Donnerstag, den 16.12.2010 ab 12:00 Uhr für den
Publikumsverkehr geschlossen.
Der Behördenleiter

Abrechnung der Abwassergebühren
für das Jahr 2010
(Hausgartenermäßigung, landwirtschaftliche 
Ermäßigung und Gewerbe)
Anträge auf Ermäßigung der Gebühr für das
Schmutzwasser 2010 wegen der Bewässerung eines
Hausgartens müssen bis spätestens 15. Januar
2011 gestellt werden.
Nach § 21 Abs. 5 der „Entgeltsatzung Abwasserbe-
seitigung“ vom 13.12.2007 wird bei einer Garten-
größe ab 100 m² eine Absetzung von 10 m³ jährlich
gewährt, soweit dabei 40 m³ je Haushaltsangehöri-
gen und Jahr verbleiben. Als Haushaltsangehöriger
gilt in diesem Fall jede zum 30.06.2010 auf dem
Grundstück polizeilich gemeldete Person. Die Anträ-
ge auf Absetzungen für die Hausgartenermäßigun-
gen gelten auch für die Folgejahre, soweit sich keine
Änderung in der Gartengröße ergibt. Änderungen
sind dem Abwasserzweckverband „Untere Selz“
(AVUS) unverzüglich anzuzeigen. 
Von der festgesetzten Schmutzwassermenge kön-
nen auch die Wassermengen abgesetzt werden, die
landwirtschaftlich oder gewerblich verarbeitet wer-
den, also nicht in die Kanalisation gelangen und ent-
sprechend nachgewiesen werden. Antragsformulare
sind im Büro Nieder-Olm des AVUS erhältlich.
Ermäßigungen für Landwirte und Gewerbetreibende
müssen jährlich neu beantragt werden. Gewerbetrei-
bende stellen bitte schriftlich einen formlosen An-
trag, da es hierzu keine speziellen Antragsformulare
gibt. Auch hier gilt als Abgabetermin der 15. Januar
2011.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen
des AVUS unter den nachfolgend genannten Ruf-
nummern gerne zur Verfügung.

Frau Kindgen
Telefon: 06132/79094-46
E-Mail: kindgen@avus-ingelheim.de

Frau Riethe
Telefon: 06132/79094-43
E-Mail: riethe@avus-ingelheim.de

Offenlegung des Jahresabschlusses
der Verbandsgemeindewerke 
Nieder-Olm  -Abwasser- für das
Wirtschaftsjahr 2009
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm hat in seiner Sitzung am 7.10.2010 den
Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2009 wie
folgt festgestellt:
Die Bilanz schließt zum 31.12.2009 in Aktiva und
Passiva mit 45.515.107,05 € ab.
Die Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 2009
ergab einen Jahresfehlbetrag in Höhe von 
41.262,55 € . Der Verbandsgemeinderat hat 
beschlossen, diesen Fehlbetrag durch eine Ent-
nahme aus der Allgemeinen Rücklage abzudecken. 
Der Jahresabschluss, der Lagebericht, der Bestäti-
gungsvermerk und der Bestätigungsbericht liegen in
der Zeit vom 10.12.2010 bis 20.12.2010 während der
Sprechzeiten der Verbandsgemeindeverwaltung Nie-
der-Olm im Büro des Abwasserzweckverbandes
„Untere Selz“  Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm,
Zimmer 31 zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Nieder-Olm, den 1. Dezember 2010
gez. Erwin Malkmus 
Werkleiter 

Traubenernte- und 
Weinerzeugungsmeldung und
Meldung der Abgabe, Verwendung
und Verwertung 2010

Letzter Abgabetermin: 15. Januar 2011
Bitte keine alten Formulare verwenden!!

- aus eigenen Erzeugnissen -
Meldepflichtig sind alle Winzer und Traubenerzeuger,
sofern sie nicht die gesamte Ernte an eine Winzerge-
nossenschaft oder anerkannte Erzeugergemein-
schaft abliefern. 
Winzergenossenschaften oder anerkannte Erzeuger-
gemeinschaften müssen eine Traubenerntemeldung
für die Erzeugnisse abgeben, die sie als Trauben
oder Maische von vollabliefernden Mitgliedern über-
nehmen. 
Ausnahme:
Falls alle Teilablieferer einer Erzeugergemeinschaft
diese zur Abgabe einer Traubenerntemeldung für
den abgelieferten Teil ermächtigt haben, wird der
einzelne Teilablieferer von der Meldung der an die
Genossenschaft oder Erzeugergemeinschaft abge-
lieferten Erzeugnisse befreit.
- aus fremden Erzeugnissen -
Meldepflichtig sind natürliche oder juristische Perso-
nen oder deren Vereinigungen, einschließlich Genos-
senschaftskellereien, die aus der Ernte des laufen-
den Wirtschaftsjahres von einem Weinbaubetrieb
oder einem anderen Betrieb Weintrauben, Trauben-
most oder teilweise gegorenen Traubenmost über-
nehmen. Diese melden der zuständigen Stelle die
Menge des hieraus erzeugten Traubenmostes, teil-

weise gegorenen Traubenmostes oder Weines, 
sowie die Mengen der unverändert abgegebenen 
Erzeugnisse. 
In diesen Fällen ist auch das Lieferantenverzeich-
nis auszufüllen und abzugeben.
Die Meldevordrucke sind bei der zuständigen Ge-
meinde-, Verbandsgemeinde- bzw. Stadtverwaltung
sowie bei den weinbaulichen Dienststellen der Land-
wirtschaftskammer Rheinland-Pfalz und als Down -
load (http://www.lwk-rlp.de unter Weinbau/ Trauben -
ernte- und Weinerzeugungsmeldung) erhältlich und
müssen dort bis zum 15. Januar 2011 eingegangen
sein. 
Reichen Sie bitte das Exemplar für den Meldepflich-
tigen zusammen mit den Durchschriften ein. Es ver-
bleibt nach Bestätigung des Eingangs bei Ihnen und
dient als Nachweis für die rechtzeitige Abgabe. 
Falls die Meldungen nicht, nicht richtig, nicht voll-
ständig oder nicht rechtzeitig erstattet werden, stellt
dies eine Ordnungswidrigkeit im Sinne des Weinge-
setzes dar. Die ordnungsgemäße Meldung ist darü-
ber hinaus Vorbedingung für die Teilnahme an Stüt-
zungsmaßnahmen entsprechend der VO (EG) Nr.
1234/2007, wie beispielsweise die Förderung von In-
vestitionen.
Wir bitten Sie deshalb, die Meldeformulare sehr
sorgfältig auszufüllen und den Meldetermin zu be-
achten. Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter
der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz in den
zuständigen Dienststellen gerne zur Verfügung. 

Streu- und Räumpflicht; 
Fahrbahnen und Gehwege richtig von Eis und
Schnee befreien
Aufgrund der derzeitig winterlichen Wetterverhältnis-
se mit Schnee und Eisglätte möchten wir darauf hin-
weisen, dass die allgemeine Räum- und Streupflicht
in der Verbandsgemeinde Nieder-Olm durch Satzung
grundsätzlich den Anliegern übertragen worden ist,
die durch eine öffentliche Straße erschlossen wer-
den, oder die an sie angrenzen. Wenn die Benutzung
von Fahrbahnen und Gehwegen durch Schneefälle
erschwert wird, dann ist der Schnee unverzüglich
wegzuräumen. Gefrorener und festgetretener
Schnee ist außerdem durch Loshacken zu besei-
tigen. Der weggeräumte Schnee ist dabei so zu la-
gern, dass der Verkehr auf den Fahrbahnen und
Gehwegen nicht eingeschränkt und der Abfluss von
Oberflächenwasser nicht beeinträchtigt wird. Auch
Hydranten sind von Eis und Schnee freizuhalten.
Die Gehwege sind in einer für den Fußgängerverkehr
erforderlichen Breite von 1,5 m von Schnee zu räu-
men. Zu beachten ist, dass Schnee und Eis von
Grundstücken nicht auf den Gehweg und die Fahr-
bahn geschafft werden dürfen.
In der Zeit von 07:00 Uhr bis 20:00 Uhr gefallener
Schnee und entstandene Glätte sind unverzüglich
nach Beendigung des Schneefalls bzw. nach Entste-
hen der Glätte zu beseitigen. Nach 20:00 Uhr gefal-
lener Schnee und entstandene Glätte sind werktags

VG Nieder-Olm Passbildanforderungen des neuen Peronalausweises
Das Bürgerbüro der Verbandsgemeinde Nieder-Olm weist darauf hin, dass sich die Anforderungen an
Passbilder für den neuen endgültigen und vorläufigen Personalausweis seit dem 01. November 2010
geändert haben.
Für das auf der Vorderseite des neuen Personalausweises sichtbare farbige Foto gelten - wie auch
schon für den elektronischen Reisepass - die international standardisierten Passbildvorgaben. Das
bis dato zulässige Halbprofil darf für den neuen Personalausweis nicht mehr verwendet werden. Die
Annahme von Passbildern auf Digitalen Speichermedien ist nicht möglich.
Die neuen Passbilder müssen die nachfolgend dargestellten Anforderungen erfüllen.

Weitere Informationen rund um den neuen Personalausweis erhalten Sie im Internet unter 
http://personalausweisportal.de.
Für Rückfragen steht Ihnen natürlich auch das Bürgerbüro der Verbandsgemeinde Nieder-Olm,
während seiner Öffnungszeiten, telefonisch unter 0 61 36 / 69-222 oder per E-Mail via 
buergerbuero@vg-nieder-olm.de zur Verfügung.
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bis 07:00 Uhr, sonn- und feiertags bis 09:00 Uhr des
folgenden Tages zu beseitigen.
Die Streupflicht erstreckt sich bei Glätte auf Gehwe-
ge, Fußgängerüberwege und die besonders gefährli-
chen Fahrbahnstellen. Soweit kein Gehweg vorhan-
den ist, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,50 m Brei-
te entlang der Grundstücksgrenze. Bei Straßen mit
einer geringeren Breite als 4,00 m, die keinen Geh-
weg haben, hat die Schneeräumung und das Be-
streuen so zu erfolgen, dass, gemessen von der
Straßenmitte aus, jeweils 1,50 m Straßenbreitein
Richtung Straßenrand geräumt und bestreut werden.
Besonders wichtig ist, dass das Bestreuen mit abge-
stumpften Stoffen (Asche, Sand, Sägemehl, Granu-
lat) erfolgt. Salz oder sonstige auftauende Stoffe
sind grundsätzlich verboten: Ihre Verwendung ist
nur in besonderen klimatischen Ausnahmefällen 
(z. B. Eisregen), in denen durch Einsatz von ab-
stumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwir-
kung zu erzielen ist und an besonders gefährlichen
Stellen an Gehwegen, wie z. B. Treppen, Rampen,
Brückenauf- oder –abgängen, starken Gefäll- bzw.
Steigungsstrecken oder ähnlichen Gehwegabschnit-
ten, erlaubt.
In diesen Fällen ist die Verwendung von Streusalz auf
das unbedingt notwendige Maß zu beschränken. Die
Rückstände sind nach dem Auftauen der Eis- und
Schneerückstände unverzüglich zu beseitigen.
Baumscheiben und begrünte Flächen dürfen nicht
mit Salz oder sonstigen auftauenden Materialien be-
streut, salzhaltiger oder sonstige auftauende Mittel
enthaltender Schnee darf auf ihnen nicht gelagert
werden. Die Straßen sind erforderlichenfalls mehr-
mals am Tage so zu streuen, dass während der all-
gemeinen Verkehrszeiten auf den Gehwegen,
Fußgängerüberwegen und den besonders gefährli-
chen Fahrbahnstellen keine Rutschgefahr besteht.
Die besonders gefährlichen Fahrbahnstellen werden
von den jeweiligen Ortsgemeinden bzw. der Stadt
Nieder-Olm geräumt und gestreut. 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an
die Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm,
Fachbereich Umwelt und Verkehr, Telefon: 0 61 36 /
69 – 230 oder 69 – 234. Zudem finden Sie die
Straßenreinigungssatzung Ihrer Ortsgemeinde bzw.
der Stadt Nieder-Olm im Internet unter www.vg-nie-
der-olm.de. Dort klicken Sie zunächst in der linken
Spalte auf den Button „Verbandsgemeinde“. Sie er-
halten daraufhin in der linken Spalte eine Liste der
einzelnen Ortsgemeinden bzw. der Stadt Nieder-
Olm. Nach entsprechender Auswahl erscheint in der
Mitte der Homepage die Möglichkeit Satzungen aus-
zuwählen, unter anderem auch die Satzung über die
Reinigung öffentlicher Straßen. 
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung
Abteilung Bauen, Umwelt und Verkehr

Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
gemeinde@essenheim.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
e-mail: rathaus@essenheim.de
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68
Hans-Anton Wolf 0 61 36 /   8 81 35
Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Humuswerk Essenheim
Einladung zu einer Bürgerinformation/Anhörung

für Freitag, 17. Dezember 2010 um 19.00 Uhr
in der Domherrnhalle Essenheim, Im Klotzklauer

(Sportanlage)
Zu  dieser Sitzung sind ebenfalls die Vertreter der Fa.
Veolia, des Abfallwirtschaftsbetriebes des  Landkrei-
ses Mainz-Bingen, der Verbandsgemeinde Nieder-
Olm, der Stadt Mainz, die Ortsbürgermeister und
Ortsvorsteher der Nachbargemeinden und der be-
nachbarten Mainzer Stadtteile eingeladen.
Hans-Erich Blodt, Ortsbürgermeister

Essenheim

1. Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde Essenheim
für das Jahr 2010 vom  01.12.2010 

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 98 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 
31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. März 2006 (GVBl. S 57), 
folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden gegenüber erhöht/ nunmehr
bisher vermindert festgesetzt 

um auf 
€ € €

1. IM ERGEBNISHAUSHALT
der Gesamtbetrag der Erträge auf 3.669.200,00 5.000,00 3.674.200,00
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 3.850.660,00 14.900,00 3.865.560,00
der Jahresüberschuss/-fehlbetrag auf -181.460,00 -9.900,00 -191.360,00

2. IM FINANZHAUSHALT
die ordentlichen Einzahlungen auf 3.292.910,00 5.000,00 3.297.910,00
die ordentlichen Auszahlungen auf 3.278.130,00 14.900,00 3.293.030,00
der Saldo der ordentlichen Ein- 
und Auszahlungen auf 14.780,00 -9.900,00 4.880,00

die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 0 0
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 0 0
der Saldo der außerordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf 0 0 0

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 480.790,00 0,00 480.790,00
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 484.000,00 196.700,00 680.700,00
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf -3.210,00 -196.700,00 -199.910,00

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 233.350,00 206.600,00 439.950,00
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 244.920,00 0,00 244.920,00
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf -11.570,00 206.600,00 195.030,00

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 4.007.050,00 211.600,00 4.218.650,00
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 4.007.050,00 211.600,00 4.218.650,00
die Veränderung des Finanzmittelbestands 
im Haushaltsjahr auf -233.350,00 -206.600,00 -439.950,00

§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird nicht verändert. 

§ 3 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Ermächtigung zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künftigen Haushalts-
jahren zu Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungser-
mächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf 0,00 € .
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich
Investitionskredite aufgenommen werden müssen, beläuft sich auf 0,00 € .

§ 4
Steuersätze

Die Steuersätze werden nicht geändert.
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

§ 5
Gebühren und Beiträge

Die Sätze der Gebühren für die Benutzung von Gemeindeeinrichtungen (§ 7 des Kommunalabgaben-
gesetzes) und der Beiträge für ständige Gemeindeeinrichtungen (§ 8 des Kommunalabgabengesetzes)
werden nicht geändert.
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

§ 6
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2008 (Haushaltsvorvorjahr) betrug 19.144.613,72 € . Der 
voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2009 (Haushaltsvorjahr) beträgt 19.223.033,72 €
und bis zum 31.12.2010 (Haushaltsjahr) 19.031.673,72 € .

§ 7
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2
GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 5.000 Euro überschritten sind.
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

§ 8
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 3.000,00 €  sind im jeweiligen Teilhaushalt einzeln darzustel-
len.
Keine Änderung gegenüber der Haushaltssatzung.

Fortsetzung nächste Seite
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Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
rathaus@jugenheim-rheinhessen.de
www.jugenheim-rheinhessen.de
Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Klaus Link 0 61 30 / 94 68 94

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

1. Beigeordneter: Christian Pierzina
Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 

Beigeordnete: Daniela Brech
Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Hans-Peter Broy 0 61 36 / 8 85 29
Roswitha Fischer 0 61 36 / 8 80 87
Jugendvertretung:
Alois Urban 0 61 36 / 99 56 79

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter 
Michael Moschner
(Kultur, Vereine, Sport, Part-
nerschaften, Stadtmarketing,
Umwelt und Landwirtschaft)
nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
(Kommunale Wirtschafts-
förderung, gewerbliche 
Entwicklung, Liegenschaften)

Di 17:00 -18:00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Alexander Swetlitschkin 0 61 36 / 95 91 21
Marliese Espenschied 0 61 36 / 15 82
Eberhard Erler 0 61 36 / 7 60 88 58
Jugendvertretung:
Isabel Stark 0 61 36 / 77 59
Can Dogan 0 61 36 / 75 66 39

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Stadtrat der Stadt Nieder-Olm
Sitzungstermin: Donnerstag, 

den 16. Dezember 2010, 
18.30 Uhr

Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,
Nieder-Olm
Ratssaal

Tagesordnung:
Beratung und Beschlussfassung 
A. Öffentlich
1. Vollzug der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz

hier: Nachwahl von Ausschussmitgliedern
2. Bebauungsplan „Weinberg IV“ der Stadt Nieder-

Olm 
a) Beschluss über das Ergebnis der Beteiligung

der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
b) Beschluss über die Auswertungen der einge-

gangenen Anregungen im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4
Abs. 1 BauGB

c) Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 2
BauGB

Beratung und Beschlussfassung

Jugenheim

Nieder-Olm

Klein-Winternheim

Bebauungsplan „Altenwohn- und Pflegeheim - 3. Änderung 
und Ergänzung vom 06.10.2010“ der Ortsgemeinde Ober-Olm
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
AZ: 3.1.2/610-13-42-3.Ä/05

Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I Seite  2414)
in der derzeit geltenden Fassung wird Folgendes bekannt gemacht:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Ober-Olm hat in seiner Sitzung am 06.10.2010 gemäß § 2 Abs. 1
BauGB die Aufstellung des Bebauungsplans ”Altenwohn- und Pflegeheim - 3. Änderung und Ergän-
zung vom 06.10.2010” beschlossen. Der Bebauungsplan hat zum Ziel, den Bereich städtebaulich neu
zu ordnen, um so die Voraussetzungen zur Erweiterung des Betreuten Wohnens zu schaffen.
Der Bebauungsplan umfasst die Grundstücke in der Gemarkung Ober-Olm, Flur 39, Nr. 114/4 tlw.,
114/5 tlw., 116/2 tlw., 117/3 tlw., 118 tlw., 119 tlw.

Ober-Olm, 01.12.2010
Heribert Schmitt
Ortsbürgermeister

Fortsetzung

Hinweis:
Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den
Festsetzungen in den §§ 2 und 3 der Nachtragshaushaltssatzung sind erteilt.

Der Nachtragshaushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 08.12.2010 bis  22.12.2010 während den
Dienststunden im Rathaus der Verbandsgemeindeverwaltung, Pariser Straße 110, Zimmer 202, öffent-
lich aus. 

Essenheim, den  01.12.2010 

Gez. Blodt
Ortsbürgermeister



3. Rückzahlung von Ausgleichsbeträgen im aufge-
hobenen nord-östlichen Sanierungsgebiet Nie-
der-Olm
Beschluss über eine außerplanmäßige Ausgabe
Beratung und Beschlussfassung

4. Neubau einer 3-Gruppen-Kindertagesstätte Am
Laushans 11, Nieder-Olm
Auftragsvergaben: 
a) Estricharbeiten
b) Fliesen- und Plattenarbeiten
c) Maler- und Lackierarbeiten-Beschichtungen
Beratung und Beschlussfassung

5. Erlass einer Satzung zur Festlegung der Zahl der
notwendigen Stellplätze im Bebauungsplan Ge-
werbegebiet „An der Ingelheimer Str. – Ände-
rung vom 14.09.2006“
Beratung und Beschlussfassung

6. Gehwegausbau in der Schöfferstraße im Zuge
der Erdkabelverlegungen durch das EWR
Erweiterung des Beschlusses vom 8.12.2008
Beratung und Beschlussfassung

7. Vertrag über die Bereitstellung von Iglu-Stand-
plätzen in der Stadt Nieder-Olm
Beratung und Beschlussfassung

8. Widmung von Gemeindestraßen für den öffentli-
chen Verkehr nach den Vorschriften des Lan-
desstraßengesetzes (LStrG) – Nachtrag einzel-
ner Parzellen – 
Beratung und Beschlussfassung

9. Wegreparaturarbeiten am Kath. Kindergarten
hier: Auftragsvergabe
Beratung und Beschlussfassung

10. Abbrucharbeiten Wohngebäude und Herstellung
einer Parkfläche in der  Untergasse
hier: Auftragsvergabe
Beratung und Beschlussfassung

11. Renaturierung der Selz zwischen Nieder-Olm
und Sörgenloch
hier: Stellungnahme zum Antrag nach § 68 Was-

serhaushaltsgesetz für die Durchführung
von Renaturierungsmaßnahmen an der
Selz

Beratung und Beschlussfassung
12. Anträge/Anfragen

Beratung und Beschlussfassung
13. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. 

§ 94 Abs. 3 GemO Rheinland-Pfalz
Beratung und Beschlussfassung

14. Verträge der Stadt Nieder-Olm mit Rats- und
Ausschussmitgliedern
Information

15. Verschiedenes öffentlich
B. Nichtöffentlich
16. Bauanträge/Befreiungen/Bauvoranfragen

Beratung und Beschlussfassung
17. Grundstücksangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
18. Vertragsangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
19. Miet- und Pachtangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
20. Anträge/Anfragen

Beratung und Beschlussfassung
21. Verschiedenes nichtöffentlich
Dieter Kuhl, Stadtbürgermeister

Weihnachtsmarkt in Nieder-Olm -
Sperrung der Pfarrgasse - 
Der Weihnachtsmarkt in der Stadt Nieder-Olm findet
in der Zeit vom 10.12.2010 - 12.12.2010 statt.
Zu diesem Anlass wird die Pfarrgasse von Pariser
Straße bis Domherrnstrasse sowie die Einmündung
Kleine Wassergasse von der Pfarrgasse her von Mitt-
woch, 08.12.2010, 08.00 Uhr bis Montag,
13.12.2010, 18.00 für den gesamten Verkehr ge-
sperrt. 
Die Umleitung ist innerörtlich ausgeschildert.
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten die Ver-
kehrsbeschränkungen zu beachten. 
Verbandsgemeindeverwaltung
Nieder-Olm Straßenverkehrsbehörde

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de

Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr

Manuela.Steffen@Ober-Olm.de
Vertretung: Stephanie Schiak

Stephanie.Schiak@Ober-Olm.de
Uta-Maria Schmidt

Di 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Uta.Maria.Schmidt@Ober-Olm.de

Vertretung: Elvia Leschinski-Mader
Elvia.Leschinski-Mader@Ober-Olm.de

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de
Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Beate Bär 0 61 36 / 8 71 84
Seniorenbeirat VG:
Dr. Kurt Agsten 0 61 36 / 8 55 93
Karl-Heinz Schöneberger 0 61 36 / 99 65 29
Jugendvertretung:
N. N.

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Gemeinderat
Sitzungstermin: Mittwoch, 15. Dezember 2010,

20:00 Uhr
Ort: Ober-Olm, Rathaus, 

Kirchgasse 7
Raum: Ratssaal, DG
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Vollzug der Gemeindeordnung

hier: Änderung im Bauausschuss bei der FWG
2. Festsetzung der Hebesätze für die Grundsteuer

A und B ab dem Haushaltsjahr 2011
hier: Änderung der Hebesätze

3. Antrag der FWG-Fraktion:
hier: Resolution gegen die Schließung der ärztli-

chen Bereitschaftsdienstzentrale in Nieder-
Olm

4. Antrag der SPD-Fraktion:
Resolution gegen ein kommunales Heberecht
zur Einkommenssteuer

5. Vertrag über die Bereitstellung von Iglu-Stand-
plätzen in der Gemeinde Ober-Olm

6. Kindertagesstätte Abenteuerland
hier: a) Herstellen der Spielplatzoberfläche mit

Pflasterarbeiten
b) Rundweg – Pflasterarbeiten

7. Kindertagesstätte Abenteuerland
hier: Vergabe von landschaftsgärtnerischen Ar-

beiten
8. Bebauungsplan „Mainzer Weg/Pfannenstiel –

Teil 4“ der Ortsgemeinde Ober-Olm
hier: Vergabe der städtebaulichen- und land-

schaftsplanerischen Leistungen
9. Bebauungsplan „Östlich Obstgarten (Lebens-

mittelmarkt)“ der Ortsgemeinde Klein-Wintern-
heim
hier: Frühzeitige Beteiligung der Behörden und

sonstiger Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB

10. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlich:
11. Grundstücksangelegenheiten
12. Personalangelegenheiten
13. Verschiedenes
Heribert Schmitt
Ortsbürgermeister

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Maria Metz 0 61 36 / 7 72 62
Jugendvertretung:
Ricarda Berz 0 61 36 / 92 49 18

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Jugendvertretung:
Franziska Haag 0 61 30 / 94 17 80

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Bauausschuss 
Sitzungstermin: Montag, 

den 13. Dezember 2010
Sitzungsort: Ratssaal
Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr
A Nicht-Öffentlich:
Beratung und Entscheidung über die Öffentliche Be-
handlung der unter Teil B) aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B Öffentlich
1. Kleinfeld III

• Vertrag mit Erschließungsträger
• Beauftragung eines Bodengutachtens

2. Selztalhalle 
• Bodenaussparungen
• Beleuchtungssteuerung
• Warmwasserversorgung Küche

3. Gemeindebedarfsfläche
4. Schulstraße - Bebauung
5. Verbesserung Küchenausstattung „Haus des

Kindes“
6. Vorkaufsrechtssatzung
7. Mitteilungen
8. Verschiedenes

Ober-Olm

Sörgenloch

Stadecken-Elsheim
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C Nicht-Öffentlich:
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Bauanträge / Bauvoranfragen
11. Mitteilungen
12. Verschiedenes
Hermann Müller
Bürgermeister

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
zornheim@gmx.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Kai Klapal 0 61 36 / 95 28 88

Einladung
Ich lade Sie zu einer gemeinsamen öffentlichen/nicht  -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Gemeinderat der 

Ortsgemeinde Zornheim
Sitzungstermin: Mittwoch, den 15.12.2010 

um 18.30 Uhr 
Ort: Gemeindehof
Raum: Ratssaal
Tagesordnung:
A. Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B. Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Katholische Kindertagesstätte Zornheim, Sanie-

rungsmaßnahmen
Auftragsvergabe
- Beratung
- Beschlussfassung

3. Widmung von Gemeindestraßen für den öffentli-
chen Verkehr nach den Vorschriften des Lan-
desstraßengesetzes
- Beratung
- Beschlussfassung

4. Vertrag über die Bereitstellung von Iglu-Stand-
plätzen in der Gemeinde Zornheim
- Beratung
- Beschlussfassung

5. Hebesätze für die Grundsteuer im Jahr 2011
- Beratung
- Beschlussfassung

6. Konzeption „Belebung und Gestaltung Linden-
platz“ (Ergebnis der Arbeitsgruppe)
- Beratung
- Beschlussfassung

7. Dokumentation Zukunftswerkstatt am
23.10.2010
- Beratung
- Beschlussfassung

8. Sonstiges
9. Mitteilungen und Anfragen
C. Nichtöffentlicher Teil:
10. Bauanträge
11. Befreiungsanträge
12. Grundstücksangelegenheit

- Information
13. Personalangelegenheiten

- Beratung
- Empfehlung

14. Ergänzungen
15. Mitteilungen und Anfragen
Dr. Werner Dahmen
Ortsbürgermeister

Zornheim
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Ende amtlicher Teil

Zensus 2011 - 2. Teil
Wohneigentümer bekommen Post vom Statistischen Landesamt 

Mitte November bekamen rund 514.000 Gebäude- und Wohnei-
gentümer in Rheinland-Pfalz Post vom Statistischen Landesamt.
„Diese so genannte Vorbefragung ist der Auftakt zum Zensus
2011“, erläutert Jörg Berres, Präsident des Statistischen Landes-
amtes in Bad Ems. Deutschland beteiligt sich im Jahr 2011 an 
dieser EU-weiten Volks-, Gebäude- und Wohnungszählung. „Ge-
genüber früheren Volkszählungen werden neue Wege beschritten,
indem die meisten Daten aus bestehenden Registern gewonnen
werden. Das entlastet die Bürgerinnen und Bürger und kostet 
weniger Geld.“
Bei der Gebäude- und Wohnungszählung muss jedoch auf die
klassische flächendeckende Befragung zurückgegriffen werden,
da hierzu keine Registerdaten existieren. In Rheinland-Pfalz gibt
es gut 1,9 Millionen Wohnungen, die rund 1,1 Millionen Eigentü-
mern gehören. „Um die Haupterhebung im nächsten Frühjahr 
reibungslos über die Bühne zu bringen, ist es erforderlich, schon
jetzt einige wenige Informationen von knapp der Hälfte der 
Eigentümer zu erbitten“, erklärt Berres. Vor allem an Adressen mit
einer Vielzahl von Wohnungen soll auf diese Weise der genaue 
Bedarf an Erhebungsbögen ermittelt werden. Außerdem geht es
darum, im kommenden Frühjahr die aktuellen Eigentümer anzu-
schreiben.
Besonders bei Eigentumswohnungen gibt es nach den Erfahrun-
gen der Statistiker häufige Eigentümerwechsel. „Wenn jemand

plant, seine Wohnung in den nächsten Monaten zu verkaufen,
kann er uns diese Information bereits jetzt zukommen lassen.
Wenn dann auch der Käufer schon bekannt ist, können wir die 
Erhebungsbögen im nächsten Frühjahr passgenau zustellen. Das
spart Zeit und Geld“, so Berres. 
Mit der Vorbefragung sollen außerdem unklare Adressangaben
geklärt werden. Das Statistische Landesamt hat bei der Ermittlung
der Wohnadressen verschiedene Quellen genutzt, beispielsweise
die Register der Grundsteuerverwaltung, der Abfallentsorger und
der Vermessungsverwaltung. Für eine Reihe von Adressen liegen
aber keine hinreichenden Informationen dazu vor, ob an diesen
Anschriften Wohnraum vorhanden ist.
Es ist nicht auszuschließen, dass Auskunftspflichtige mit Mehr-
facheigentum mehrere Schreiben für unterschiedliche Immobilien
erhalten. Der Erhebungsbogen ist kurz und enthält je Wohnge-
bäude maximal sechs Fragen. Die Angaben können auch online
übermittelt werden. Die Gebäude- und Wohnungszählung findet
im nächsten Frühjahr statt. Befragt werden dann alle Gebäude-
und Wohnungseigentümer, Stichtag ist der 9. Mai 2011.
Fragen zum Zensus beantwortet eine Service-Hotline im Statisti-
schen Landesamt in Bad Ems montags bis freitags von 8 bis 
19 Uhr unter der Rufnummer 02603 71-4000 bzw. per E-Mail 
unter zensus@statistik.rlp.de. Umfassende Informationen zum
Zensus 2011 gibt es unter www.zensus2011.de.

Das Nachrichtenblatt online lesen unter www.nachrichtenblatt-nieder-olm.de
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Kunst / Kultur

Weihnachtszauber - 
RBP konzertiert in Mainz
Die Rheinhessische Bläserphilharmo-
nie (RBP) und der Kinderchor
R(h)einkehlchen aus Saulheim treffen
sich zu einem sinfonisch, afrikanisch
und weihnachtlichen Klangzauber in
Mainz.
Nachdem die RBP im Frühjahr mit
sehr hoher Punktzahl einen Orchester-
wettbewerb gewinnen konnte, folgt
nun das Debüt des Orchesters in
Mainz. Am 12. Dezember um 17.00
Uhr konzertiert die RBP mit dem Pro-
gramm „Weihnachtszauber“ im Frank-
furter Hof. Auf dem Programm stehen
u.a. eine Ouvertüre zu Hindemiths „Es
sungen drei Engel” aus der Sinfonie
„Mathis der Maler“, sowie „Gloriosa“,

eine sinfonische Tondichtung, in der
japanische und europäische Musiktra-
ditionen verschmelzen. Gemeinsam
mit dem Kinderchor werden Filmmelo-
dien aus Amistad, Disneys „Der Prinz
von Ägypten” sowie himmlische Weih-
nachtsklassiker präsentiert.
Karten können direkt beim Frankfurter
Hof oder den Musikern der RBP er-
worben werden. A. K.-H.

Was sonst noch

Müllabfuhr 
bei Schnee und Eis
Auch in den Wintermonaten soll die
Abfallentsorgung für jeden Haushalt im
Landkreis möglichst reibungslos funk-
tionieren. Bei Schnee- und Eisglätte
können die Müllfahrzeuge nur geräum-
te Straßen anfahren. Dies sind in der
Regel die Hauptverkehrsstraßen und
wichtige Seitenstraßen. Bei nicht
geräumten Anwohnerstraßen sind die
Müllwerker auf Mithilfe angewiesen.

Bei Schnee und Eis werden die Bürge-
rinnen und Bürger deshalb gebeten,
die Gefäße und Gelben Säcke an die
nächste geräumte und somit gut an-
fahrbare Straßenkreuzung zu bringen.
Hier können die Gefäße geleert und
die Gelben Säcke verladen werden.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet um
Verständnis dafür, dass die Abfallent-
sorgung bei widrigen Witterungsbe-
dingungen in dieser Form durchge-
führt werden muss. 
Bei weiteren Fragen zur Abfallentsor-
gung im Winter wenden Sie sich bitte
an die Abfallberatung des AWB unter
der Telefonnummer 0 61 32 / 787-70
80. Zö.

FCK - Fanclub Rhein -
sender - Teufel Wolfsheim
Am Samstag, 11.12., kommt der VfL
Wolfburg auf den Betzenberg. Spielbe-
ginn 15.30 Uhr. Die Abfahrtzeiten sind
wie folgt: 13.00 Uhr Wolfsheim, 13.15
Uhr Wörrstadt. E. V.

Oberuferer 
Christgeburtsspiel
Am 12. Dezember um 17 Uhr führen
Eltern, Freunde und Erzieherinnen des
Waldorfkindergartens Knispel in Nie-
der-Saulheim, Ev. Kirchengemeinde
Neue Pforte 16a, das Oberuferer
Christgeburtsspiel auf. Dies geht auf
mittelalterliche Mysterienspiele zurück
und wurde als Teil einer biblischen Tri-
logie bereits im 13. Jahrhundert insze-
niert. In mündlicher Tradition über
Jahrhunderte hinweg überliefert wur-
den die Weihnachtsspiele Mitte des
19. Jahrhunderts schriftlich festgehal-
ten und blieben uns so bis heute er-
halten. Die Sprache ist eingängig und
das ernsthafte Spiel ist durchsetzt von
herzlichem Humor. 
Jesu Geburt und das Hirtenspiel sind
auch für die Jüngs ten wie gemacht.
Weitere Informationen erhalten Sie 
unter der Telefonnummer: 0 67 32 / 
93 41 33. Th. H.

Verbandsgemeinde

Nichtamtlicher Teil

Kultur - Sport - VereinslebenAktuelles aus den Gemeinden

Katholische Gottesdienste:
Klein-Winternheim: Fr 19 Uhr
Abendgebet zum Wochenausklang.
So 11 Uhr Eucharistiefeier (mit IGB);
18 Uhr Taizé-Gebet (Empfang des
Friedenslichtes aus Bethlehem). Mi 
7 Uhr Rorategottesdienst. Do 18 Uhr
Rosenkranz und Vesper; 19 Uhr Eu-
charistiefeier.
Nieder-Olm: Fr 17.30 Uhr Haltestelle.
Sa 15.30 Uhr Eucharistiefeier in ital.
Sprache; 18.15 Uhr Adventliche Mu-
sik; 18.30 Uhr Eucharistiefeier. So
10.30 Uhr Adventliche Musik; 10.45
Uhr Eucharistiefeier mitgest. v.
Orches ter der Musikschule; 17 Uhr
„Oratorio de Noël“ Adventskonzert
der Musikschule. Mo 17.30 Uhr Halte-
stelle. Di 16.45 Uhr Ökum. Gottes-
dienst in der Seniorenresidenz. Mi
17.30 Uhr Haltestelle. Do 14.30 Uhr
Wort-Gottes-Feier.
Ober-Olm/Essenheim: Fr 6 Uhr
Frühschicht, anschl. Frühstück im
Haus St. Valentin; 8.30 Uhr Eucharis -
tiefeier; 18 Uhr Rosenkranz und Ves-
per. Sa 7 Uhr Laudes; 13-18 Uhr
Firmvorbereitung im Haus St. Martin;
18 Uhr Familiengottesdienst in Essen-
heim. So 9.30 Uhr Eucharistiefeier; 17
Uhr Konzert des Projektchores des
MGV-Cäcilia. Mo 7 Uhr Laudes; 18
Uhr Rosenkranz und Vesper. Di 7 Uhr 
Laudes; 17.30 Uhr Rosenkranzgebet;
18 Uhr Eucharistiefeier. Mi 16.30 Uhr
Eucharistiefeier im Seniorenzentrum;
18 Uhr Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr
Eucharistische Anbetung. Do 7 Uhr 
Laudes.
Sörgenloch: So 9.15 Uhr Adventliche
Musik; 9.30 Uhr Eucharistiefeier. Di 19
Uhr Eucharistiefeier als Roratemesse.
Stadecken-Elsheim/Jugenheim: So

9 Uhr Eucharistiefeier, 10.30 Uhr Kin-
derworkgottesdienst, beides in Els-
heim; 19 Uhr Taizégebet mit Empfang
des Friedenslichts aus Bethlehem,
Stadecken. Di in Elsheim: 19 Uhr Eu-
charistiefeier, 20 Uhr Kirchenchorpro-
be im Haus Mauritius.
Zornheim: Fr 17 Uhr Rosenkranzge-
bet im Bartholomäushaus. So 9.45
Uhr Adventliche Musik; 10 Uhr Famili-
engottesdienst zur diesjährigen AD-
VENIAT-Aktion; 17 Uhr Adventskon-
zert des Männergesangvereins. Mo 17
Uhr Adventsandacht der Kinder. Mi 
6 Uhr Frühschicht; 18 Uhr Wort-Gott-
es-Feier. Do 19.30 Uhr Adventskon-
zert des Gymnasiums Nieder-Olm.

Evangelische Gottesdienste:
Essenheim: Fr 9.30-11 Uhr Baby-
gruppe Wingerts-Wichtel für Babys
ab ca. 6 Mon. mit Eltern. So 10 Uhr
Gottesdienst; 11.30 Uhr Kindergottes-
dienst in der Kirche (Krippenspiel-Pro-
be). Di 9-12.30 Uhr Öffnungszeiten
Pfarrbüro; 19 Uhr Adventsfeier des
Frauenkreises. Mi 14 Uhr Gemeinde-
stammtisch. Do 9-12.30 Uhr Öff-
nungszeiten Pfarrbüro; 17.30 Uhr
Konfirmandenunterricht; Sprechstun-
de von Pfarrvikar Simon Meister nach
telef. Absprache: 88364.
Jugenheim: Fr 9 Uhr Spielgruppe mit
Frau Priester; 19 Uhr Turmrauman-
dacht mit Taufe. So 10 Uhr Gottes-
dienst (Pfr. Geiß/Fr. Fritz). Mo 9 Uhr
Spielgruppe mit Fr. Priester; 17 Uhr
Singstars, 18 Uhr Next Generation,
beide im Vereinsraum der Turnhalle;
19.30 Uhr Kirchenchor im Gemeinde-
haus Partenheim. Di 16.30 Uhr Got -
tesdienst im Helferich-Haus, Festsaal;
19.30 Uhr Mitarbeiteradventsfeier im
neuen Gemeindehaus. Mi 11 Uhr
Krabbelgruppe mit Fr. Bendel. Do 17
Uhr Konfirmandenunterricht.

Nieder-Olm: Öffnungszeiten Gemein-
debüro: Di-Fr 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr.
Fr 17 Uhr Pfadfinder Sippe Galadriel
(Mädchen) im EGZ; 17.30 Uhr „Halte-
stelle“ in der Katherinenkapelle der
Kath. Kirche; 19.30 Uhr Führerrunde
und Älterenrunde der Pfadfinder, Ort
nach Absprache. Sa 17 Uhr Advents-
familiengottesdienst mit dem Kinder-
garten. So 10 Uhr Gottesdienst (Pfv.
Meister). Mo 17.30 Uhr „Haltestelle“,
Katherinenkapelle, Kath. Kirche (PGR
+ KV); 18.15 Uhr Pfadfinder Horte
Fangorn im EGZ; 20 Uhr Kirchenchor
im EGZ. Di 14.30 Uhr Seniorengym-
nastik; 15 Uhr Seniorennachmittag:
Wir feiern Geburtstag + Weihnachts-
feier; 16.45 Uhr Ökum. Gottesdienst
Seniorenresidenz (Fr. Dautermann);
17.30 Uhr Pfadfindersippe (Mädchen
+ Jungen zw. 7 und 10 J.) im EGZ. Mi
17.30 Uhr „Haltestelle“, Katherinenka-
pelle, Kath. Kirche (M. Weyl). Do Kon-
firmandenstunde: 15 Uhr Gruppe I, 
16.15 Uhr Gruppe II; 17.30 Uhr Pfad-
finder Horte Gimli (gemischt) im EGZ.
Ober-Olm/Klein-Winternheim: So
11 Uhr Familiengottesdienst mit „the
little voices“, ev. Kirche Ober-Olm;
getauft werden Elena Niederquell und
Sara Umstätter; 18 Uhr Ökum. Taizé-
Gottesdienst, kath. Kirche Klein-Win-
ternheim. Di 19 Uhr Weihnachtsfeier
ökum. Frauengruppe, Haus Ritzinger
Klein-Winternheim. Do Konfirmanden-
unterricht im Gemeindehaus in Ober-
Olm: 15-16.30 Uhr Gruppe I; 16.30-
18 Uhr Gruppe II; 18 Uhr Sprechstun-
de von Pfr. Dahmer im Gemeindehaus
in Ober-Olm.
Stadecken-Elsheim: Fr 9 Uhr MLH
Entspannung (Magdalena Humpert).
Sa 9 Uhr MLH, Konfirmanden-Unter-
richt. So 10.30 Uhr Elsheim, Gottes-
dienst. Di 9-12 Uhr Bürozeit Pfarramt,
MLH, Schulstr. 10, Tel.: 06130/6425;

Probe Selztalspatzen: 15.15-16 Uhr
„Mini’s“, 16.15-17 Uhr „Maxi’s“, beide
Burg Stadeck; 17.30-18.15 Uhr Probe
Jugendchor MLH; 17-19 Uhr Sprech-
stunde Pfarrer Rohmann, MLH; 19
Uhr Stadecken, Offener Advent; 
20 Uhr Probe Cantare, MLH. Mi 9-12
Uhr Bürozeit Pfarramt, MLH; 19 Uhr
Stadecken, Offener Advent; 20 Uhr
Probe Ev. Kirchenchor Stadecken,
Burg Stadeck. Do 19 Uhr Stadecken
Offener Advent.
Zornheim: Fr 15 Uhr Flötengruppe
(n. Absprache). Sa 10.15 Uhr in
Ebersheim: Musizierstunde für Kinder
von 4-6 J. (14tägig n. Absprache); 
15 Uhr Teestube für Senioren, 
Adventsfeier. So 10.45 Uhr Gottes-
dienst (Präd. Berger-Dürr). Di 9.30 Uhr
Krabbelkreis; 20 Uhr Kirchenchor. 
Mi 14-16.30 Uhr Pfarrbürostunde;
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht; 
18 Uhr Jugendtreff ab 14 J.. 
Do 16 Uhr Club für Kids (6-10 J.).

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr. 32,
Udenheim; Gottesdienst mit Kinder-
Gottesdienst „Schatzinsel” (3-10 J.)
und „Fischlis” (10-14 J.) So 10 Uhr;
Kreis Junger Erwachsener Di 19.30 Uhr
Kontakt Fam. Löffler Tel. 06732-
935365; Krabbelkreis „KrabbelBabbel”
für Eltern mit Kindern von 0-3 J. Kon-
takt A. Neitzel Tel. 06732-9479211; Se-
niorentreff Fr 15 Uhr (14-tägig; in den
ungerade Wochen); Biblischer Unter-
richt Fr 17 Uhr; „Teen-Challenge”, der
Kreis für Teenager unter dem Motto
„Echt herausfordernd - herausfordernd
echt” trifft sich freitags von 19-21 Uhr.
Kontakt: Susanne und Dieter
0171/9350880; Kleingruppen/-Haus-
kreise in Partenheim, Saulheim und
Wörrstadt. Fahrdienste z. d. Veranstal-
tungen nach Absprache. Infos bei Ge-
meinschaftspastor Matthias Löffler, Tel.
06732-62549. Termine im Internet:
www.stadtmission-woerrstadt.de

Gottesdienste
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Antragsverfahren zur Um-
strukturierung im Weinbau
mit Pflanzung 2011 wird ab 13. De-
zember eröffnet
Vom 13. Dezember 2010 bis 31. Janu-
ar 2011 können Anträge für die Teil-
nahme am EU-Umstrukturierungspro-
gramm für Rebpflanzungen im Jahre
2011 gestellt werden. 
Die Mindestfläche für die Teilnahme
beträgt in Flachlagen zehn Ar je Be-
wirtschaftungseinheit, in Steil- und
Steilstlagen sogar nur fünf Ar.
Während in Flachlagen eine Mindest-
zeilenbreite von zwei Metern und in
Steillagen eine Mindestzeilenbreite
von 1,8 Metern eingehalten werden
muss, ist in Steilstlagen keine Min-
destzeilenbreite vorgeschrieben. Es
können alle in Rheinland-Pfalz klassifi-
zierten Rebsorten gepflanzt werden.
Die Höhe der Beihilfe beträgt zwischen
7.000 Euro je Hektar (bei extensiver
Rebanlage) bis zu 18.500 Euro je Hek-
tar (bei Flurbereinigungsflächen in
Steilstlagen). Im Rahmen von klassi-
schen Flurbereinigungsverfahren kön-
nen Anträge auch noch später, im April
2011 gestellt werden.
Die Kreisverwaltung Mainz-Bingen hält
die entsprechenden Antragsunterla-
gen in Ingelheim und in der Außenstel-
le in Mainz vorrätig. Weiterhin liegen
die Formulare auch in den Verbands-
gemeindeverwaltungen aus.
Für nähere Informationen stehen die
Mitarbeiter/innen in der Außenstelle in
Mainz unter Tel. 0 61 31 / 69 33 30 ger-
ne zur Verfügung. Zö.

Ehrenamt im Landkreis
Engagement tut not - und lindert
Not 
Gerade in der Vorweihnachtszeit, ge-
prägt von Stress, Hektik und Konsum -
orientierung regt sich bei so manchem
von uns eine Art schlechtes Gewissen.
Schließlich sind wir uns ja bewusst,
dass es uns trotz mancher Sorgen und
Zipperlein doch insgesamt recht gut
geht. Bei vielen Menschen - selbst

hierzulande – ist es anders. Es fehlt an
Wesentlichem! Dann liest man auch
noch, wie andere den Mitmenschen
helfen. Eigentlich wollte ich doch auch
vor kurzem aktiv werden - 
und was hat mich dann doch wieder
abgehalten??
Zu wenig Zeit oder zu viel Arbeit??
Mag sein, doch ehrenamtliches Enga-
gement ist oft einfacher, als man
denkt. Allein der erste Schritt muss ge-
tan werden. Hier hilft das Netzwerk
Engagement in Ingelheim, eine Initiati-
ve des Landkreises in Kooperation mit
dem Diakonischen Werk Mainz Bingen
und der Firma Boehringer. In der per-
sönlichen Beratung und Vermittlungs-
stelle, in den Räumlichkeiten des Dia-
konischen Werkes kann man sich mitt-
wochs und donnerstags nachmittags
ganz unverbindlich und kostenlos be-
raten lassen, wo ein persönlicher eh-
renamtlicher Einsatz passen würde
und sinnvoll ist.
Gesucht werden beispielsweise auch
in unterschiedlichsten Projekten Men-
schen, die etwas Zeit für die gute Sa-
che erübrigen können. Hier einige Bei-
spiele: Betreuung und Förderung von
Kindern; älteren Menschen Gesell-
schaft leisten; die Umwelt oder den
Tierschutz  unterstützen; regionale Ak-
tivitäten z. B. bei Stadtführungen oder
im Denkmalschutz werden Mitstreiter
gesucht; Sport(vereine) unterstützen. 
Ehrenamt im Landkreis Mainz-Bingen
Persönliche Beratung und Vermittlung:
Kontakt: Evi Arens, Netzwerk Engage-
ment, Ingelheim am Rhein, Tel. 0 61 32 /
78 94-14 (mittwochs); 0 61 32 / 787 -
3001; e-mail: netzwerk-engage-
ment@diakonie-mainz-bingen.de E. A.

„Leben teilen“ 
- die Initiative der Kath. Pfarrge-
meinde St. Georg Nieder-Olm offizi-
ell eröffnet
Schon seit Anfang Oktober wird jeden
Mittwoch im Camarahaus in Nieder-
Olm „Leben geteilt“. Konkret bedeutet
dies, dass in der bereits seit 15 Jahren
bestehenden Kleiderkammer und im

Brotkorb Kleidung bzw. Lebensmittel
an Bedürftige verteilt werden und Rat-
suchende in der Schreibstube Unter-
stützung bei der Beantragung der
staatlichen Hilfeleistungen erhalten. 
Nun wurde dieses Projekt von Dekan
Hubert Hilsbos sowie den verantwort-
lichen Mitarbeiter/innen offiziell eröff-
net und den zahlreichen Gästen und
Interessierten Möglichkeit gegeben,
die Initiative näher kennenzulernen.  
Auch wenn man auf den ersten Blick
Nieder-Olm und Armut nicht unmittel-
bar in Verbindung bringt, zeigt doch ei-
ne Sozialraumanalyse, die Dekanats-
referent Harald Reinfelder erstellte,
dass auch hier etwa 150 Familien an
oder unterhalb der Armutsgrenze le-
ben. Dies war für den Pfarrgemeinde-
rat  Anlass genug, sich intensiver mit
dem Thema zu beschäftigen. Nach
verschiedenen Überlegungen und
Ideen entschied man sich, mit dem
Projekt „Leben teilen“ eine unmittelba-
re Antwort auf die vorhandene Armuts-
situation in der Pfarrgruppe Nieder-
Olm zu geben. 
Supermärkte, Metzgereien, Bäckerei-
en, ortsansässige Firmen, Privatleute,
der Lions-Club Nieder-OIm und die
Sebastianus-Laienspielgruppe waren
sofort bereit, das Projekt mit Geld- und
Lebensmittelspenden regelmäßig zu
unterstützen.
„Not zu sehen und zu handeln - es
gehört zu unserer Selbstverständlich-
keit, einander beizustehen und zu hel-
fen, wo Hilfe angebracht ist…“ so De-
kan Hilsbos in seinen Begrüßungswor-
ten. Er dankte dem Gesamtverant-
wortlichen Adalbert Duhr und den ca.
30 Mitarbeiter/innen für ihr außeror-
dentliches Engagement Mittwoch für
Mittwoch. Nicht von ungefähr sei der
offizielle Eröffnungstermin auf den 
19. November - den Gedenktag der hl.
Elisabeth von Thüringen - gelegt wor-
den. Auch sie war jemand, der unkom-
pliziert und direkt Menschen, die der
Hilfe bedurften, geholfen hat. Das war
im 13. Jahrhundert und gilt bis heute. 

An. Ke.

Erste Schritte Richtung
Lehrstelle
Schüler der Selztalschule zu Gast
im BBT Nieder-Olm
Schülerinnen und Schüler der 9. Klas-
se der Nieder-Olmer Förderschule wa-
ren an zwei Tagen mit ihrer Lehrerin

Christa Hekmati zu Gast im Bildungs-
und Bewerbungstreff (BBT) und erlern-
ten das Erstellen einer Bewerbungs-
mappe für ihre Lehrstellensuche. „Frau
Hekmati ist auf uns zugekommen, da
schon einmal Klassen der Selztalschu-
le im BBT waren und gute Erfahrungen
gemacht haben“ erläutert Alexander
Hennicke, Leiter des BBT Nieder-Olm.
Sehr motiviert erarbeitete jeder
Schüler gemeinsam mit jeweils einem
Mitarbeiter einen professionell gestal-
teten Lebenslauf, ein Deckblatt sowie
ein auf die jeweilige Lehrstellensuche
individuell zugeschnittenes Anschrei-
ben. So unterschiedlich wie die Be-
rufswünsche der Jugendlichen sind
auch die Freizeitaktivitäten, die am En-
de des Lebenslaufs angegeben wer-
den. Ehrenamtliche Aktivitäten ma-
chen aufmerksam auf die Persönlich-
keit dessen, der sich bewirbt. Hiermit
können die Chancen auf ein Vorstel-
lungsgespräch verbessert werden.
Von jedem Schüler wurde ein Foto für
die Bewerbungsmappe erstellt und am
PC bearbeitet. 

Herr Hennicke verwies auch auf den
Bücherbestand des BBT, der beson-
ders für Schulabgänger interessant
sein dürfte: kurz, bündig und vor allem
kurzweilig geschriebene Bücher zu
Themen wie das Bewerben in so ge-
nannten Traumbranchen oder die rich-
tige Art der Selbstdarstellung im Be-
werbungsgespräch machen Lust zu
schmökern.
Die 14-16-Jährigen wurden mit kom-
pletter Bewerbungsmappe, die sie
auch auf CD gebrannt mit nach Hause
nehmen durften, sowie mit einer Ge-
schenktasche des Europäischen Sozi-
alfonds ausgestattet.
Christa Hekmati war von dem persön-
lichen Rahmen im BBT angetan. Auch
bei Alexander Hennicke und seinen
Mitarbeitern haben die Jugendlichen
einen sehr positiven Eindruck hinter-
lassen. Text/Foto: H. Pil.

WIR BITTEN UM BEACHTUNG:
Geänderter Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe - KW 51 

Erscheindatum 23. 12. 2010
Redaktionsschluss für Vereinsnachrichten und amtliche Mitteilungen: Donnerstag, 16. 12. 2010, 16.00 Uhr

Die 1. Ausgabe 2011 erscheint am 6. Januar 2011

Raiffeisenstraße 9 · 55270 Klein-Winternheim
Mo. bis Fr.  9.00 - 17.30 Uhr 

Über
30 

Jahre

Mit Sicherheit gut beraten
� (0 61 36) 8 80 44

Markisen · Jalousien · Rollläden · Tore · Fenster

Durch Fenster- und Rollladensanierung
Geld und Energie sparen

Klassenkasse aufgebessert

Am ersten Advents-
markt in Nieder-
Olm verkaufte die
Klasse 9c der Real-
schule plus Nieder-
Olm selbstge-
backenen Kuchen
und Plätzchen. Mit
dem Erlös wurde
die Klassenkasse
zu Gunsten der
Klassenfahrt nach
Lechbruck/Allgäu
aufgebessert. Trotz
Kälte florierte der Verkauf so gut, dass die stolze Summe von 350 Euro 
zustande kam. Die Klasse 9c möchte sich hiermit nochmals bei allen 
Beteiligten (Eltern und Organisatoren des Marktes) herzlich bedanken.

Text/Foto: G. Her.
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Infos Ihrer Gemeinde

Essenheimer 
Nikolausmarkt 2010
Liebe Essenheimer Mitbürgerinnen
und Mitbürger, liebe Kinder! Hiermit
möchte ich Sie recht herzlich zum Es-
senheimer Nikolausmarkt am Sams-
tag, 11. Dezember ab 15.00 Uhr auf
den Essenheimer Dalles einladen.
Die Essenheimer Vereine bieten allerlei
Köstlichkeiten für den Gaumen sowie
Bücher, Deko-Artikel und vieles mehr.
Auch in diesem Jahr  nehmen wieder
viele Künstlerinnen und Künstler an
unserem Nikolausmarkt teil, die Ihnen
ihre Kunstwerke  im Ausstellungsraum
des Kunstforums sowie im Rathaus
präsentieren. Im Foyer des Rathauses
dürfen die Kinder, unter Beaufsichti-
gung des Elternausschusses der Kin-
dertagesstätte, sich mit Bastel- und
Klebearbeiten beschäftigen. 
Um 17 Uhr findet dann wieder ein Ni-
kolausumzug statt. Die Kinder sollen
gemeinsam mit dem Nikolaus und
ihren Laternen durch die Straßen zie-
hen. Treffpunkt ist am Platz vor dem
Feuerwehrgerätehaus. Die Wegstrecke
führt die Wackernheimer Straße hinauf
bis zum Seniorenwohnheim. Dort sol-
len die Bewohner mit einigen Weih-
nachtsliedern erfreut werden. Der Um-
zug zieht dann weiter durch die Berg -
straße und die Kirchstraße hinunter bis
zum Dalles. In Essenheim gehört es
zur Tradition, dass der Nikolaus im An-
schluss an den Umzug Bubeschenkel
an die Kinder verteilt.  
Liebe Essenheimerinnen und Essen-
heimer, ich wünsche Ihnen und uns al-
len einen geselligen Nachmittag mit
Ihren Familien und vielen Freunden, in
vorweihnachtlicher Atmosphäre.

H.-E. B.

Seniorennachmittag
am 3. Advent
Die Ortsgemeinde Essenheim lädt am 
Sonntag, 12. Dezember ab 14.00 Uhr
zum traditionellen Seniorennachmittag
in die Domherrnhalle ein. In Zusam-
menarbeit mit der Chorgemeinschaft
1846 Essenheim, die für Sie diesen
Nachmittag gestalten wird, sind alle
Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 60
Jahren herzlich willkommen, an dieser
Feier teilzunehmen. Ich würde mich
freuen, Sie bei Kaffee und Kuchen so-
wie zahlreichen Darbietungen recht
zahlreich zu begrüßen. H.-E. B.

Humuswerk Essenheim
Liebe Essenheimer Mitbürgerinnen
und Mitbürger!
Sicherlich haben Sie die Berichterstat-
tung in den lokalen Zeitungen zum
vorgesehenen Umbau des in unserer

Gemarkung stehenden Humuswerkes
verfolgt bzw. gelesen. Die Überlegun-
gen des Landkreises Mainz-Bingen
durch Verwendung der Bioabfälle die-
ses Werk in eine Biogasanlage umzu-
bauen, ist grundsätzlich zu befürwor-
ten. Dass diese Pläne nicht einfach
durch Beschluss der Gremien und oh-
ne eine vorherige umfassende Bürger -
information bzw.  -anhörung erfolgen
kann, versteht sich eigentlich von
selbst. Die Presseveröffentlichung hat
das notwendige  „Fingerspitzengefühl“
der Handelnden zu diesem seit 1993
sehr brisanten Thema, vermissen las-
sen.
Mit deren Beschlüssen: Mit dem Um-
bau wird schon alles besser - ist es
nicht getan. Hier gilt es erst vor den si-
cherlich erforderlichen Beschlüssen
umfassend und detailiert die Bürger
über die Folgen des Umbaus zu infor-
mieren und zu überzeugen, dass nach
nun 17 Jahren die Geruchsbelastun-
gen in unserer Region erheblich
zurückgehen oder besser noch, gänz-
lich aufhören. Als Standortgemeinde
dieser Anlage haben wir nicht nur das
Recht sondern die Pflicht unsere Bür-
gerinnen und Bürger und die des Um-
landes vor weiteren Belastungen zu
schützen und aktiv darüber zu infor-
mieren was dort geschehen soll.
Als Ortsbürgermeister und als Mitglied
des Kreistages Mainz-Bingen habe ich
durchgesetzt, dass nun vor einer Be-
schlussfassung im nächsten Jahr eine
Bürgerinformation in Verbindung mit
einer Anhörung in Essenheim durch-
geführt wird. Zu dieser Veranstaltung
sind selbstverständlich auch die Bür-
gerinnen und Bürger der Nachbarge-
meinden sowie die betroffenen Main-

zer Stadtteile herzlich eingeladen. 
Die Veranstaltung  findet statt: Freitag,
17. Dezember 2010, Domherrnhalle
Essenheim,  Im Klotzklauer (Sportanla-
ge) um 19.00 Uhr.
Zu  dieser Sitzung sind die Vertreter
der Fa. Veolia, des Abfallwirtschafts-
betriebes des  Landkreises Mainz-Bin-
gen, der Verbandsgemeinde Nieder-
Olm, der Stadt Mainz, die Ortsbürger-
meister und Ortsvorsteher der Nach-
bargemeinden und der benachbarten
Mainzer Stadtteile eingeladen.
Ich würde mich freuen wenn möglichst
viele Bürgerinnen und Bürger aus Es-
senheim an dieser Veranstaltung teil-
nehmen würden. Wenn das Ergebnis
dieser Veranstaltung noch dazu beitra-
gen würde, dass unser Essenheim von
diesem Makel der Geruchsbelästigung
in einem überschaubaren Zeitraum be-
freit wäre, wäre dies ein tolles Ergeb-
nis. H.-E. B.

Sport

Essenheimer Jungs 
holen 3 Titel
Bei den Kreismeisterschaften der Jun-
gen und Schüler am 27./28.11.2010 in
Essenheim schnitten die Essenheimer
Nachwuchscracks sehr erfolgreich ab.
Nach mehreren guten Platzierungen
standen 3 Jungs ganz oben auf dem
Podest. So belegte unser hoffnungs-
vollstes Nachwuchstalent Leon Görg
bei den C-Schülern bis 10 Jahren, im
Einzel und auch im Doppel mit seinem
Partner C.Vollmer, den ersten Platz.
Bei den B-Schülern bis 12 Jahren be-
legten Nuno Tiefenbach und Leon
Görg im Einzel und im Doppel zusam-
men jeweils den 3. Platz. Überra-
schende Sieger wurden bei den A-
Schülern im Doppel Andre Hessenius
und Roman Böcking. In der Konkur-
renz der Jugendlichen gewannen And-
re Hessenius und Nuno Tiefenbach zu-
sammen im Doppel den 3. Platz.W. W.

Vereinsleben

Hefdbidsel wandern
Liebe Hefdbidsel, wir wandern am
Samstag,  11.12.,  wieder gemeinsam
mit „Kind und Kegel“ zum Weihnachts-
markt am Ober-Olmer Forsthaus. Wer
Lust und Laune hat mitzukommen, ist

herzlich willkommen. Wir treffen uns
wie immer um 11:11 Uhr an der Ecke
zum Finther Weg. U. Kru.

SGE Weihnachtsfeier
Zur diesjährigen Weihnachtsfeier am
17. Dezember, um 19.00 Uhr im Ver-
einsheim, lädt die Sportgemeinschaft
Essenheim 1974 e.V. alle Vereinsmit-
glieder recht herzlich ein. 
Anmeldungen nehmen gerne bis spä-
testens 13. Dezember Brunhilde Hub,
Tel. 0 61 36 / 8 86 26 oder Renate
Wolf, Tel. 0 61 36 / 8 75 36, entgegen.

D. H.

Jahresabschlussfeier
der Spvgg Essenheim 
Hiermit laden wir alle Mitglieder, Gön-
ner und Sponsoren der Spvgg Essen-
heim zur Jahresabschlussfeier ein.
Termin ist am Samstag, 18.12. ab
20.00 Uhr in der Domherrnhalle am
Sportplatz. 
Zwecks Planung bitten wir um eine
kurze Anmeldung bei Carmen Heinze,
Tel. 0 61 36 / 99 60 88 oder Volker Bar-
wig, 0 61 36 / 8 82 82.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ei-
nen geselligen Abend. Selbstverständ-
lich sind auch die Partner herzlich ein-
geladen. V. Ba.

Vereinsleben

Rasselbande, das Weih-
nachtskonzert für große
und kleine Leute
Rasselbande „Kids”, Rasselbande
„Teens”, Jugendchor „Black&White”
und Band LIVE.
Termin: Samstag, 11.12., Beginn 16:00
Uhr, Einlass 15:30 Uhr. Ludwig-Eckes-
Halle Nieder Olm.
Tickets: Reinhildes Hofladen Klein-
Winternheim, Buchhandlung Hauck
Nieder-Olm, Postagentur Kohlhauer
Ober-Olm. Ticketphone: 0 61 36 /
8 86 68. Tickets für das Konzert der
Rasselbande sind an oben genannten
Vorverkaufsstellen sowie vor dem
Konzert am Einlass erhältlich. St. Th.

LSG  - Die Chaote - lädt
ein zur Weihnachtsfeier
Alle Mitglieder, Freunde, Helfer und
Sponsoren der LSG  - Die Chaote -
Klein-Winternheim e.V. sind herzlich
zur Weihnachtsfeier am Samstag, 
18. Dezember um 19.00 Uhr ins Ver-
einsheim (Rathaus Klein-Winternheim,
Hauptstraße 6, Hintereingang) recht
herzlich eingeladen. Eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich. Weitere In-
fos auch unter www.die-chaote.de
Der Vereinsvorstand freut sich auf ein
„volles Haus”. LSG

Was sonst noch

Lebendiger
Adventskalender 
Ober-Olm und Klein-Winternheim
Siehe unter Ober-Olm, Rubrik Was
sonst noch.

Sport

Klarer Erfolg!!
Mit gehörigem Respekt fuhr der Tabel-
lenführer in die Pfalz. 7:1 Punkte hatte

Nieder-Olm

Essenheim

Klein-Winternheim

Schwarzgurt-Prüfung

Die SG Essenheim richtete die diesjährige DAN (Schwarzgurt)-Prüfung
des Judoverbandes Rheinland, Bezirk Süd an insgesamt 2 Tagen aus.
Insgesamt stellten sich 19 Teilnehmer der Herausforderung. 15 Teilnehmer
wollten den 1. DAN, 2 Teilnehmer den 2. DAN und unsere Judo-Trainer
Harry Hinzmann und Toni Flegar den 5. DAN erwerben. Die Prüfung zum
5. DAN ist die letzte Prüfung. Weitere DAN-Grade können durch Prüfun-
gen im Deutschen Judo-Bund nicht erworben werden. Entsprechend
hoch waren die Anforderungen und ebenso intensiv die Vorbereitung.
Nach 8 Monaten intensivster Vorbereitung war es dann am 4.12. soweit.
Nach einer von der Prüfungskommission hoch gelobten vierstündigen
Prüfung bekamen die beiden die Prüfungsurkunden zum 5. DAN über-
reicht. Insgesamt haben 17 Teilnehmer bestanden, 2 Teilnehmer während
der Prüfung aufgegeben.  Text/Foto: Ha. Hi.
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die HSG aus den letzten 4 Spielen ge-
holt und so wussten die Nieder-Olmer
Handballer was auf sie zukommen
könnte. Dementsprechend startete der
TV in die Partie und führte über 0:1
und 3:5 nach 5 Minuten. Nach dem
6:8, hieß es nach 17 Minuten 9:11.
Nun schlichen sich einige Leicht-
sinnsfehler ins Spiel des TVN ein und
die HSG konnte zum 11:11 ausglei-
chen. Beim 12:11 erzielten die Pfälzer
die erste Führung und behaupteten
diese bis zum 14:13, ehe dem TV der
Ausgleich und der Treffer zur 14:15
Pausenführung gelang. 

Hellwach kam die Selztaltruppe aus
der Kabine und setzte sich bis zur 36.
Minute auf 16:21 ab. Diesen Vorsprung
hielt man bis Mitte der zweiten Halb-
zeit, 19:24. Als der TV aber weiter
Dampf machte und seine Führung auf
21:29 ausbaute, hatte die HSG dem
schnellen Spiel der Nieder-Olmer
nichts mehr entgegenzusetzen. Über
24:32 hieß es am Ende 27:38, Halbzeit
14:15. Vor allem der Leistungssteige-
rung in der 2. Halbzeit verdankt der TV
seinen Sieg, der ohne Frommann,
Neumann, Stauder, Tillinger und Gau-
batz erzielt wurde. Stephan Räder
überzeugte mit 7 Toren bei 7 Versu-
chen. Doch auch Felix Niedermayer, 6
Tore konnte gefallen. Einen gehörigen
Anteil am Sieg hatte Mark Böhm im
Kasten des TV, der nach 20 Minuten
für Christian Conradi im Tor stand.
Conny hatte dann aber noch seinen
Auftritt, als er für zwei  7-Meter einge-
wechselt wurde und beide abwehrte.
Nun wartet am Sonntag, 12.12., der
Dritte, die VTZ Saarpfalz in Nieder-Olm
auf den TV. Mit 8 Minuspunkten steht
die VTZ auf dem 3. Platz und mit ei-
nem Sieg hätte der TV 8 Punkte Vor-
sprung auf die Pfälzer. Mi. Ku.   

Packendes Remis in der
Pfalz bei der TSG Haßloch
JSG Saulheim/Nieder-Olm verliert
Punkt beim Unentschieden
In der A-Jugend-Regionalliga haben
die Handballer der JSG Saul-
heim/Nieder-Olm einen Sieg ver-
schenkt, in der dramatischen Schluss -
phase aber immerhin noch ein Unent-
schieden retten können. Beim Tabel-
lennachbarn TSG Haßloch reichte es
am Ende nur zu einem  32:32-Remis,
obwohl die JSG über 40 Minuten das
Spiel dominierte und beim 17:11 be-
reits mit sechs Toren geführt hatte. Bis
dahin spielte die JSG abgezockt und
reif im Angriff, nur wenige Angriffe wur-
den nicht mit einem Torerfolg abge-
schlossen. In den letzten 60 Sekunden
waren es Patrick Weber mit einem Sie-
benmeter zum Ausgleich und der in
der ersten Hälfte stark spielende Tor-

wart Niklas Schmitt mit einem gehalte-
nen Ball von Außen, die den Punkt ret-
teten.
Tore: Max Dexheimer, Niklas Schmitt;
Alexander Blasig 1, Franz May, Florian
Lipp 3, Patrick Weber 10/5, Robin
Kuntz 2, Christian Panzer 1, Christo-
pher Theuer, Florian Krekel, Torsten
Schmitt 3, Kevin Schäffer 6, Jannik
Kuntz 6. Mi. Ku.

Handball - Ergebnisse
JSG Saulheim/Nieder-Olm
Worms - m. E2 14:10
m. E1 - Büdesheim 21:9
w.E2 - Bretzenheim 4:21
w. E1 - Bodenheim 21:6
w. D - Oberheimbach 29:0
m. D4 - Büdesheim 11:14
Rhein-Nahe - m. D3 32:29
m. D1 - Bodenheim 28:14
Rhein-Nahe - m. D2 32:29
m. C2 - Gonsenheim 25:33
m. C1 - Zotzenheim 28:26
w. C - Osthofen 25:22
Bodenheim - w. B 33:17
Haßloch - m. A1 32:32
Vorschau
11.12.10
13.00: Bretzenheim - w. E1
13.30: m. E2 - Bodenheim (RHA)
14.10: w. D - Budenheim (WHH)
15.00: w. C - Budenheim (RHA)
15.10: m. C2 - Nierstein (WHH)
15.20: Rhein-Nahe – m. C3
16.20: m. C1 - Sobernheim (WHH)
16.30: m. D4 - Wörrstadt (RHA)
17.30: m. B1 - Büdesheim (WHH)
18.00: m. D1 - Meisenheim (RHA)
19.30: m. A2 - Osthofen (RHA)
12.12.10
10.00: m. E1 - Wörrstadt (HKH)
11.00: m. D3 - Budenheim (HKH)
12.00: w. E2 - Budenheim (HKH)
13.00: m. D2 - Ingelheim (HKH)
16.00: Wallau – m. A1 A. V.

Vereinsleben

Jahresabschluss der 
Sängervereinigung
Zum Jahresende feiert der gemischte
Chor der Sängervereinigung 1842 Nie-
der-Olm seinen traditionellen Jahres-

Kunst / Kultur

Feste / Feiern

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
12. 12. 2010, 17.00 Uhr
Musikschule der VG
Weihnachtsoratorium
von Camille Sanits-Saens
„Oratorio de Noel”
Nieder-Olm, St. Georg Kirche

12. 12. 2010, 17.00 Uhr
Rheinhessische 
Bläserphilharmonie (RBP)
und der Kinderchor
R(h)einkehlchen Saulheim
Konzert
Mainz, Frankfurter Hof

16. 12. 2010, 19.30 Uhr
Weihnachtskonzert
des Gymnasiums Nieder-Olm
Zornheim, Kath. Kirche

Essenheim
9. 12. 2010, 20.00 Uhr
Essenheimer Kunstverein -
Kunstforum Rheinhessen
Dokumentar-Film-Kunst
„Die wundersame Reise
der unnützen Dinge”
Kirchstraße 2

Klein-Winternheim
11. 12. 2010, 16.00 Uhr
MGV Klein-Winternheim
Weihnachtskonzert 
der „Rasselbande”
Nieder-Olm
Ludwig-Eckes-Halle
Einlass 15.30 Uhr

11. und 12. 12. 2010
MGV Klein-Winternheim
popCHORn
Weihnachtskonzert
Nieder-Olm
Ludwig-Eckes-Halle
Sa 20 Uhr, So 17 Uhr

Ober-Olm
12. 12. 2010, 17.00 Uhr
MGV Cäcilia 1847
Adventskonzert der
Musikalischen Akademie
gemeinsam mit dem
jungen Kammerchor Mainz
Kath. Kirche

Verbandsgemeinde Wörrstadt
15. 12. 2010, 19.30 Uhr
Kunst- und Kulturplattform und
TG 1860 Rommersheim
Duo Ramon Chormann
und Harry Borgner
Turn- und Sängerhalle
Wörrstadt-Rommersheim
Einlass ist um 18.30 Uhr

Saulheim
11. 12. 2010, 19.00 Uhr
MGV Liederkranz
Adventskonzert
Sängerhalle

Schornsheim
11. 12. 2010, 17.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde
Adventskonzert
ev. Ludwigskirche

Spiesheim
12. 12. 2010, 18.00 Uhr
Ev. Posaunenchor
Adventskonzert
ev. Kirche

Wörrstadt
12. 12. 2010, 17.00 Uhr
Wörrstädter Kirchenmusiken
Adventskonzert
ev. Laurentiuskirche

Veranstaltungen der Kultur- 
und Weinbotschafter/innen
finden Sie unter www.kultur-und-
weinbotschafter-rheinhessen.de

Veranstaltungen
Verbandsgemeinde Nieder-Olm
13. 12. 2010, 18.00 Uhr
Berufsbildende Schule (BBS)
Infoabend
Bingen, Pennrichstraße 9

Essenheim
11. 12. 2010, 11.11 Uhr
Esemer Hefdbidsel 2000
Wanderung zum Weihnachtsmarkt
am Ober-Olmer Forsthaus
Treffpunkt an der Ecke
zum Finther Weg

12. 12. 2010, 14.00 Uhr
Gemeinde und 
Chorgemeinschaft 1846
Adventsnachmittag für Senioren
Kleine Halle der Domherrnhalle

13. 12. 2010, 19.30 Uhr
LandFrauenVerein
Adventsfeier
Gemeindehaus

Klein-Winternheim
12. 12. 2010, 15.00 Uhr
CDU-Ortsverband
Dia-Vortrag
„Römische Spuren
in Klein-Winternheim”
Andreas-Café

14. 12. 2010, 19.00 Uhr
Ökum. Frauengruppe
Adventsfeier
Haus Ritzinger
Hauptstraße 34

Nieder-Olm
15. 12. 2010, 19.30 Uhr
Gemischter Chor der
Sängervereinigung 1842
Jahresabschluss
Camarahaus, Laurenzisaal

Ober-Olm
11. 12. 2010, 15.00 Uhr
Vorweihnachtliche Feier
der Gemeinde für Senioren
Ulmenhalle

15. 12. 2010, 14.30 Uhr
AWO-Weihnachtsfeier
Ulmenhalle

Sörgenloch
16. 12. 2010, 15.00 Uhr
Gemeinde Sörgenloch
Seniorentreff
Rathaus, Mehrzweckraum

Stadecken-Elsheim
16. 12. 2010, 15.00 Uhr
Gemeinde und
Seniorenvertretung
Vorweihnachtlicher Nachmittag
für Senioren
Selztalhalle, Mehrzweckraum

Zornheim
10. 12. 2010, 18.30 Uhr
LandFrauenVerein
Weihnachtsfeier
Nebenraum der Bürgerstube

11. 12. 2010, 15-18 Uhr
Ev. Kirchengemeinde
Adventsfeier der Teestube
Ev. Gemeindezentrum

Susanna Bänsch feiert 90. Geburtstag

Nach den Begriffen
unserer heutigen
Spaß-Gesellschaft
war es ein ereignis-
armes Leben, ein
ausgefülltes war es
allemal. Am 5. De-
zember feierte Su-
sanna Bänsch im
Essenheimer Seni-
orenzentrum Dom-
herrengarten ihren
90. Geburtstag, zu
der ihr der Beige-
ordnete der Verbandsgemeinde Nieder-Olm, Michael Moschner, der 
1. Beigeordnete der Ortsgemeinde Essenheim, Alexander Schott, sowie
der Direktor des Seniorenzentrums Ewald Lauinger gratulierten, auf dem
Foto umgeben von den Familienangehörigen bis hin zur Urenkelin 
Matilda. Vom Niederrhein stammend, war die Jubilarin während des
Kriegs nach Harxheim gekommen und arbeitete in ihrem erlernten Beruf
als Büglerin, bis sich ihre vier Kinder einstellten.
Da wechselte sie ihren Beruf und wurde Hausfrau und Mutter. Darüber
hinaus legte sie nicht die Hände in den Schoß und half beim Bauern in der
Haus- und Feldarbeit. Da überrascht nicht, dass für Zerstreuungen wie
ausgedehnte Urlaubsreisen keine Gelegenheit war. Das wurde erst nach-
geholt, als Tochter Elke ihre Mutter ab und zu nach Dänemark 
mitnahm.
Bis vor einem Jahr wohnte Frau Bänsch bei Sohn Peter, bis sie in das 
Seniorenzentrum umzog. Hier gefällt es ihr gut. Text/Foto: AS
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abschluss am Mittwoch, 15. Dezem-
ber, Beginn 19:30 Uhr, im Laurenzisaal
(Camarahaus), Alte Landstraße. Hierzu
werden alle Mitglieder herzlich einge-
laden. Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung stehen Ehrungen für langjährige
Chorzugehörigkeit und fördernde Mit-
glieder. Vorstand, Chorleiter und alle
Chormitglieder freuen sich auf eine 
rege Teilnahme. Lx.  

NOCV: Wechsel im Vorsitz
Alexander Kreisel tritt zurück - Her-
bert Stetter übernimmt kommissa-
risch
Alexander Kreisel, der gemeinsam mit
einer Gruppe junger Fastnachter vor
22 Jahren den Nieder-Olmer Carneval
Verein gründete, ist nicht länger Vorsit-
zender des NOCV. Nachdem er den
Verein noch kurz zuvor souverän durch
die Feier des zwei mal elften Ju-
biläums geleitet hatte, trat er in der
Generalversammlung Ende November
aus persönlichen Gründen von seinem
Amt zurück. Kreisel, der auch als Sit-
zungspräsident fungierte, hatte den
Vorsitz seit der Vereinsgründung unun-
terbrochen inne gehabt. Er schloss
aber ein weiteres Engagement als Sit-
zungspräsident der Sitzungsbälle im
Camarahaus und der Benefizveran-
staltung „Couplets un onnern Kokolo-
res“ nicht aus. An Stelle des ersten
Vorsitzenden wird bis zu den sat-
zungsgemäßen Neuwahlen im nächs -
ten Jahr der zweite Vorsitzende Her-
bert Stetter die Amtsgeschäfte über-
nehmen.
Zuvor hatten der Vorstand und die Lei-
ter der verschiedenen Abteilungen ei-
ne positive Bilanz des vergangenen
Vereinsjahres gezogen. Die Tanzgrup-
pe „Powergirls“ erlebte nach den Wor-
ten ihrer Leiterin Diana Frey 2009/2010
einen erfreulichen Aufschwung. Nach
der Gründung einer zweiten Gruppe
für Mädchen ab acht Jahren stehen
jetzt insgesamt 21 Kinder und jugend-
liche „Girls“ für den NOCV auf der
Bühne. Das gilt ebenso für das
Trommlercorps, das laut Sprecher
Pascal Burkart unter der Leitung sei-
nes neuen Dirigenten Martin Walloch
einen großen Qualitätssprung machte
und inzwischen neben 17 Trommlern
auch zwei Lyraspielerinnen in seinen
Reihen hat. Das Damenballett „Flotte
Fescher“, gab während der Sitzungen
und des Straßenfests einen überzeu-
genden Einstand. Die acht jungen Da-
men zwischen 18 und 25 Jahren wür-

den sich aber über weitere Mitstreite-
rinnen freuen. Das Herrenballett „Fun-
gemaschinscher“ schließlich hat nach
einjähriger Pause in diesem Herbst
ebenfalls wieder mit den Proben be-
gonnen.
Die Versammlung beschloss im Übri-
gen, den Mitgliederbeitrag von jährlich
16 Euro auf 20 Euro heraufzusetzen.
Kinder und Jugendliche bis 14 Jahren
sind weiterhin beitragsfrei. B. Müm.

Jahresabschluss
der Sänger
Zum Jahresabschluss des Gesangver-
ein Liederkranz am 27.11. trafen sich
nochmals alle Sängerinnen und Sän-
ger im Restaurant „Zum Häus´chen“.
In seiner Begrüßung blickte der erste
Vorsitzende Alexander Kreisel kurz
noch einmal auf das vergangene Jahr
zurück. Als besonderes Ereignis hob
er nochmals die Konzert und Kulturrei-
se nach Kreta hervor. Aber auch die
musikalische Leistung mit dem Erlan-
gen der Leistungstufe 1 zum Meister-
chor gehörten zu den Höhepunkten
des Jahres. Erfreulich auch die 15
Neuzugänge in den Chören. 
Traditionell kommt zu den Kindern des
Vereins immer der Nikolaus. 20 Kinder
konnte er dieses Jahr mit kleinen Ge-
schenken erfreuen. Auch dies ein Zei-
chen der Jugend des Vereins. Auch
bekam Chorleiter Christian Wohlert
seinen, in Kreta „vergessenen“ Koffer
zurück, der wohl gefüllt vom Nikolaus
ausgehändigt wurde. 
Im Mittelpunkt der Feier standen die
Ehrungen längjähriger Mitglieder des
Vereins. Für 25 Jahre Mitgliedschaft
wurden Else Schulz und Heike Ewald

ausgezeichnet. 60 Jahre unterstützen
Klaus Kremer und Bruno Wank ihren
Liederkranz. Für 10 Jahre Jugendmit-
gliedschaft wurde Marcel Reutter ge-
dankt.
Mit dem trationellen Nieder-Olmer
Weihnachtslied endete die gut be-
suchte Feier der Sängerfamilie. Al.Kr.

Weihnachten 
ohne Hunger 2010

Paketaktion des Camarakreises für
hungernde Kinder und Familien in
Rondonopolis  (Brasilien) 
Auch in diesem Jahr führt der Camara-
kreis seine Aktion „Weihnachten ohne
Hunger“ für Not leidende brasiliani-
sche Kinder und Familien in Rondono-
polis durch. Die Situation in den
Elendsvierteln großer Städte, wo stän-
dig Menschen vom Land in die Stadt
ziehen in der Hoffnung, dort Arbeit zu
finden, ist katastrophal. 
In diese fast hoffnungslose Situation
will der Camarakreis mit seiner Paket -
aktion ein wenig Licht bringen. Keine
Süßigkeiten und kein Spielzeug, nein
einfach nur überlebenswichtige Nah-
rungsmittel wie landesüblich Reis und

Bohnen, dazu Mehl, Zucker, Öl,  Nu-
deln, insgesamt 16,5 kg, einschließlich
½ kg Salz. Mit 8 Euro pro Paket kön-
nen Sie sich an der Finanzierung betei-
ligen. Die Spenden werden abzugslos
nach Brasilien überwiesen, wo die Le-
bensmittel vor Ort gekauft und unter
Aufsicht von Padre Lothar und seinen
Mitarbeitern verteilt werden. Zielvor-
stellung ist, das Geld für 4.000 Pakete
zusammen zu bekommen. Dazu sind
viele Einzelspenden notwendig und
deshalb bittet der Camarakreis um
großzügige Mithilfe. Der Inhalt solcher
Pakete wird am Samstag, 11. Dezem-
ber, vor der Pfarrkirche St. Georg Nie-
der-Olm von 9-12:30 Uhr  sowie im
Rahmen des
Pfarrgruppengottesdiens tes am Sonn-
tag, 12. Dezember um 10 Uhr in St.
Bartholomäus, Zornheim, vorgestellt.
Außerdem kann er tagsüber in der of-
fenen Kirche St. Georg Nieder-Olm be-
sichtigt werden.
Spendenkonten:
Mainzer Volksbank e.G.,  BLZ 551 900
00, Kto-Nr. 413 745 019,
Sparkasse Mainz, BLZ 550 501 20,
Kto-Nr. 200 002 798
Verwendungszweck: Weihnachten oh-
ne Hunger, (oder einfach: WoH). Emp-
fänger: Camarakreis Nieder-Olm e.V.
Eine Spendenbestätigung für das Fi-
nanzamt erfolgt unaufgefordert. Ledig-
lich bei erstmaliger Überweisung müs-
sen Straße und Wohnort angegeben
werden (in der Spalte Verwendungs-
zweck), damit wir die Bestätigung zu-
senden können.
Wir werden regelmäßig über den Ver-
lauf im Internet (www.camarakreis.de)
berichten. Text/Logo: M. We.

Besinnlicher und fröhli-
cher Nachmittag der AWO
Zur Adventsfeier des AWO Ortsvereins
Nieder-Olm kamen auch in diesem
Jahr wieder zahlreiche Seniorinnen
und Senioren. In der festlich dekorier-
ten Seniorenbegegnungsstätte blieb
kein Platz mehr frei, als Vorsitzender
Dieter Kuhl die anwesenden Mitglieder
begrüßte. Unter ihnen auch VG-Bür-
germeister Ralph Spiegler und Stadt-
beigeordneter Michael Moschner. 
Bei selbstgebackenem Kuchen und
Kaffee begann ein besinnlicher und
fröhlicher Nachmittag. Dieter Kuhl
konnte in seiner Begrüßung auf ein er-
folgreiches Jahr für den Ortsverein
zurückblicken. Er hob insbesondere
die tolle Entwicklung der AWO Seni-
orentanzgruppe hervor. Damit habe
man die Nieder-Olmer Seniorenarbeit
maßgeblich bereichert. Erfreulich sei
auch der gute Besuch der Senioren-
nachmittage in der Begegnungsstätte
gewesen. Weihnachtliche Stimmung
ließ Frau Grimmiger von der Musik-
schule Nieder-Olm am Klavier aufkom-
men. Die Seniorinnen und Senioren
bildeten einen großen Chor und san-
gen kräftig mit. Beim Abendessen ließ
man die Feier gemütlich ausklingen.
Natürlich gab es für alle Seniorinnen
und Senioren noch ein Weihnachtsge-
schenk.
Traditionell sammelte die AWO an die-
sem Nachmittag Geld für eine soziale
Sache. Die Spende konnte in diesem
Jahr der Kinderschutzbund in Nieder-
Olm in Empfang nehmen. Ga. Ku.

Was sonst noch

Adventsfamilien-
gottesdienst
Die Ev. Kirchengemeinde Nieder-Olm
lädt am Samstag, 11. Dezember, um

Vertrauen Sie dem Fachmann

Ihr Altgold ist 
Geld wert!

Barankauf bei

Raiffeisenplatz 2 . 55291 Saulheim 
Tel. (0 67 32) 614 82 . Fax 6 38 58

Adventliche Abrundung des Jubiläums-
jahres des MGV Klein-Winternheim 

Am zweiten Ad-
ventssonntag wurde
der Männerchor des
125-jährigen MGV
1885 Klein-Wintern-
heim e.V. letztmals
in diesem Jahr öf-
fentlich aktiv - dies-
mal gesellig für das
leibliche Wohl bei
Weck, Worscht und
Woi während des Klein-Winternheimer Weihnachtsmarktes und gleichzei-
tig gut besuchter Sonderausstellung im Heimatmuseum. Den musikali-
schen Ausklang des Jubiläumsjahres bildete bereits am ersten Advent
das Adventssingen in der Andreaskirche. Unter erfreulicher Publikumsre-
sonanz wurde das von Hans-Joachim Schöne konzipierte Potpourri aus
Gesang sowie Orgel- und Trompetenbegleitung zu einem besinnlichen 
Erlebnis. Dirigiert von Hajo Schöne stimmte der Männerchor mit dem
Hymnus „Jauchzet dem Herrn“ von Friedrich Silcher vorweihnachtlich ein.
Ausgezeichnet kontrastierte dazu der Kindergesang des Rasselbande-
chors des MGV unter Leitung und Begleitung von Silke Schöne. Stimm-
lich und räumlich wurde die Gemeinde umschlossen zwischen dem 
Kinderchor im Altarraum und dem Männerchor auf der Empore und so zur
Mitwirkung animiert. 
Neben der angenehm heiteren Note durch den Kinderchor und an-
spruchsvollen Darbietungen des Männerchors setzten Heinrich Prinz vom
Philharmonischen Staatsorchester in Mainz mit der Solotrompete sowie
der namhafte Organist und Cembalist Thomas Hoepp an der Orgel 
herausragende musikalische Akzente. 
„Musik ist die Sprache der Seele“, betonte der Vorsitzende des Männer-
chores, Horst Berlit, in seiner Ansprache. In diesem Sinne verschmolzen
die unterschiedlichen Stimmen und Klänge zu einem harmonischen 
Genuss. Zum Gelingen trug nicht zuletzt die bewährte Organisation durch
MGV-Geschäftsführer Norbert Scheer bei. Pfarrer Thorsten Geiß von der
kath. und Dekan Michael Graebsch von der ev. Kirchengemeinde sorgten
für die geistliche Umrahmung dieser würdigen Abrundung des Jubiläums -
jahres. Text/Collage: A. Ga.
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17.00 Uhr herzlich zum Adventsfamili-
engottesdienst mit dem Kindergarten
in die Ev. Kirche ein. Die musikalische
Begleitung des Gottesdienstes über-
nimmt Herr H.-R. Schneider mit der
Gitarre. C. Wag.

Fortsetzung der Titelseite

Verträge für Baugebiet
„Weinberg IV“ in Nieder-
Olm unterzeichnet
...zu erschließen, und sprach dem
Bau-Beigeordneten Erwin Malkmus
und seiner ganzen Abteilung seine An-
erkennung für ihr schnelles und effizi-
entes Arbeiten aus.
Stadtbürgermeister Kuhl hob noch
einmal die hervorragende Infrastruktur
Nieder-Olms hervor, mit seinen Ver-
kehrsanbindungen, die Schulen, Kin-
dertages- und Sportstätten. Er sprach
auch die Stärkung der Steuerkraft an,
die durch das neue Wohngebiet ent-
stünde. Insgesamt handele es sich um
etwa 100 Bauplätze, in variablen
Größen von 400 bis hin zu 1500 qm, zu
Quadratmeterpreisen von 270 bis 330
Euro. Nie sei die Zeit fürs Bauen so

günstig gewesen wie heute, so Stadt-
bürgermeister Dieter Kuhl, weshalb
auch unter diesem Aspekt das Pla-
nungstempo forciert worden sei.

Text/Foto: AS

Weihnachtssingen kath.
Kindergarten St. Georg
Anlässlich des Weihnachtsmarktes in
Nieder-Olm werden Kinder des katho-
lischen Kindergartens unter Leitung
des Fördervereins am Sonntag, 12.12.,
um 15 Uhr, mit Weihnachtsliedern zur
Adventsstimmung beitragen. Die Kin-
der freuen sich auf viele Zuhörer, die
dann auch die Gelegenheit bekom-
men, selbstgebackenen Weihnachts-
stollen zu probieren! T. E.

Jahrgang 1940 N.-Olm
Die Wanderer des Jahrgangs 1940
treffen sich am Montag, 13. Dezember
um 14.00 Uhr am Parkplatz der Lud-
wig-Eckes-Halle. Abschluss ist gegen
16.30 Uhr in der Gaststätte „Zum Häu-
schen” in Nieder-Olm. U. Sc.

Aktion
„Kinder helfen Kindern“ 

Wie schon in den letzten Jahren hieß
es auch dieses Jahr wieder „Kinder
helfen Kindern“ in der Kindertages-
stätte „Haus der kleinen Künstler” in
Nieder-Olm.
Im Sinne Sankt Martins wurde Nächs -
tenliebe, Helfen und Teilen praktisch
mit den Kindern umgesetzt und mit
der Aktion „Kinder helfen Kindern“ be-
greifbar und erlebbar gemacht. Die
Kinder packten zusammen mit ihren
Erzieherinnen exemplarisch einige
Päckchen und schauten sich einen
Film von der Aktion 2009 an.

Selbst die Kleinsten waren mit großer
Begeisterung dabei und gaben ihre
Kuscheltiere, Spielsachen, Süßigkei-
ten, um nur einiges zu nennen, denen,
die gar nichts haben. 
Über 80 Pakete haben die Kinder mit
der Hilfe ihrer Eltern und den Erziehe-
rinnen gepackt. Am ersten Advent
wurden die verzierten Pakete per LKW
nach Albanien transportiert und wer-
den dort unter bedürftigen Kindern
verteilt. Jedes Paket soll eine Bot-
schaft an die Kinder sein: „Wir denken
an euch, wir wollen euch eine Freude
machen.“
Pakete bringen Not leidenden Kindern
eine kurze Freude, aber keine langfris -
tige Hilfe. Mit einer Spendenaktion im
Rahmen des diesjährigen Sankt-Mar-
tin-Festes unterstützen wir deshalb die
Hilfsorganisation ADRA, die Suppen-
küchen betreibt, Schulen baut und
sich besonders um Straßenkinder
kümmert. 
Vielen Dank an alle, die uns bei diesem
Projekt unterstützt haben, ohne Sie
wäre die Aktion nicht möglich gewe-
sen. Text/Foto: I. P.

Weihnachtsmarkt     
Nieder-Olm 

Freitag, 10. 12. 2010 von 18.00 bis 21.00 Uhr  
Samstag, 11. 12. 2010 von 15.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag, 12. 12. 2010 von 11.30 bis 21.00 Uhr

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
sehr verehrte Gäste,
zum zweiten Mal bereits
findet am 3. Advent der
Weihnachtsmarkt 
inmitten unserer 
wunderbar erleuchteten 
„neuen“ Stadtmitte statt.
Ich darf Sie herzlich 
einladen, von Freitag-
abend an bis am Sonntag mit Ihren 
Freunden, Bekannten und Ihrer Familie 
die gastronomischen Angebote und das Ein-
kaufen, ebenso wie das Rahmenprogramm 
zu genießen. Ich bedanke mich besonders bei
den vielen Standbetreibern, den Vereinen und
Gruppen, die für Sie diesen Weihnachtsmarkt
gestalten. Der Zuspruch der Teilnehmer hat
sich in diesem Jahr erhöht, so dass wir nun
den Marktplatz bis in die Pfarrgasse erweitern
konnten. Ein Dank geht auch an die Kollegen
des Bauhofs, die erneut für die tolle Platzge-
staltung sorgen und die Kolleginnen und 
Kollegen im Rathaus, die uns bei der Organi-
sation des Weihnachtsmarktes unterstützen. 
Besonders hervorheben möchte ich das große
Engagement des 2. Beigeordneten Michael
Moschner, der auch in diesem Jahr für die
Durchführung des Weihnachtsmarktes verant-
wortlich zeichnet. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch auf unserem Weihnachtsmarkt. Auch
in der Schmiede Wettig und 
in den Geschäften unserer Stadt lohnt sich ein
Besuch, um ein schönes Adventswochenende,
ohne Hektik und Stress, zu erleben. 
Ich wünsche Ihnen allen, auch im Namen 
der Beigeordneten, eine besinnliche 
Adventszeit und ein friedvolles und 
ruhiges Weihnachtsfest.

Mit herzlichen Grüßen,

Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

AUSSTELLER:

• Mathias Becker
Glühwein, Traubensaft

• Claudia de Graaff 
Schmuck

• DJK Nieder-Olm
Erbseneintopf, Chilli con Carne, 
Baguette, Glühwein, Bier

• Dt. Ilco
Jahnstr. 16a, Nieder-Olm
Reibekuchen

• Dt. Ilco
Tombola

• Kirchbauverein
Getränke aller Art,
Vereinsartikel

• Kita Sternschnuppe
Waffeln, Glühwein,
Kinderpunsch

• Landfrauenverein NO
Weihnachtsplätzchen
Stollen, Ladwerge

• Markus Ruf
Strickwaren, Dosenwurst

• Arleen Macrohon
Schmuck

• Metzgerei Peter
Würstchen, Grillwaren, 
Pommes

• Robert Nickel
Süßwaren, Crepes

• Christian Plöhn
Genießer-Nascherie        
Fruchtaufstriche, Fruchtliköre

• Hans-Otto Neumann
Tischdecken

• Powerclub
Schokofrüchte, Bastelwaren

• Jenny Schmitt
Dekorationsartikel

• Jutta Schwarz
Dekorationsartikel

• Wolfgang Steinmetz
Glühwein, Kaltgetränke
Kinderglühwein

• Kleiner Prinz
Edelbrände u. Liköre
Feinkost, Senf, Pasta

• Ulrike Biglari
Keramik, Ketten
Halstücher

• Tierschutzverein 
Wörrstadt
Hundezubehör

• Mathias Hillebrand
Silberschmuck

• Liederkranz/NOCV
(in der Schmiede Wettig)
Weihnachtsschmiede
Krippenausstellung
Rheinhessenkalender
Aquarelle
Baumschmuck 
Kartoffelsuppe, 
Apfelpfannkuchen,
Glühwein

Öffnungszeiten:
Sa.: ab 15.00
So.: ab 14.00

PROGRAMM:

Freitag, den 10. Dezember 2010
19.00 Uhr Percussiongruppe der Musikschule Nieder-Olm
19.30 Uhr Hip-Hoppers des Jugendhauses

Samstag, den 11. Dezember 2010
17.15 Uhr Kinder der Kita Sternschnuppe singen Weihnachtslieder
17.30 Uhr Der Nikolaus kommt
18.00 Uhr Sängervereinigung  1842 Nieder-Olm e. V.

Sonntag, den 12. Dezember 2010
15.00 Uhr Kinder des Kath. Kindergartens singen Weihnachtslieder
16.00 Uhr Bläserchor Nieder-Olm e.V.
17.00 Uhr Musikfreunde Olmenos
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Infos Ihrer Gemeinde

Vorweihnachtliche Feier
mit den Ober-Olmer 
Senioren
Die Gemeinde lädt zur vorweihnachtli-
chen Feier mit den Ober-Olmer Senio-
ren am Samstag, 11. Dezember, 
15 Uhr, in die Ulmenhalle herzlich ein.
Teilnehmen können alle Personen, die
das 60. Lebensjahr erreicht haben, mit
ihren Ehegatten sowie jüngere allein-
stehende Personen und  die Heimbe-
wohner der Seniorenresidenz. Die Fei-
er wird in diesem Jahr vom Quartett-
Verein 1863  Ober-Olm gestaltet. 
Anmeldung unter Telefon 0 61 36 / 
80 40 oder 0 61 36 /8 73 33. Einladun-
gen mit Anmeldeabschnitt liegen in
den Ober-Olmer Geschäften und im
Rathaus aus. Her. S.

Vereinsleben

CCOO Sitzungskarten
Für die Leinwandsitzungen der Ober-
Olmer Fastnacht können Sie die Kar-
ten unter der Telefon- und Faxnummer
0 61 36/ 95 35 87 von montags bis
Samstag zwischen 8:30-13 Uhr und
15-18 Uhr bestellen. Vor beiden Sit-
zungen findet wieder die kostenlose
Weinprobe statt. An den Samstagen
29.1. und 5.2.2011 können die bestell-
ten Karten von 11-12 Uhr in der Fahr-
schule Stubenrauch, Bahnhofstr. 27,
abgeholt werden. Hier noch einmal al-
le CCOO Termine auf einen Blick:
9.1., 12:11 Uhr Neujahrsempfang.
29.1. und 5.2., von 11-12 Uhr Karten-
abholung Fahrschule Stubenrauch.
27.2., 15:11 Uhr Kinderfastnacht.
3.3., Altweiberball, Beginn 20:11 Uhr.
5.3., 19:11 Uhr Erste Sitzung.
6.3., 18:11 Uhr Zweite Sitzung. 
Alle Veranstaltungen in der Ulmenhalle

P. H.                                                                                 
Was sonst noch

AWO-Weihnachtsfeier
Am Mittwoch, 15.12., findet um 14:30
Uhr in der Ulmenhalle die diesjährige

Weihnachtsfeier der Arbeiterwohlfahrt
Ober-Olm statt. Alle Bürger sind herz-
lich eingeladen. Für das leibliche Wohl,
sowie ein vorweihnachtliches Rah-
menprogramm ist gesorgt.
Um tel. Anmeldung unter der Tel. Nr. 
0 61 36 / 8 77 78 wird gebeten. A. H.

Sternsinger gesucht!
Die Aktion Dreikönigssingen wird am
Sonntag, 9. Januar, in Ober-Olm
durchgeführt. Die Kinder werden in
fünf Gruppen durch die Straßen unter-
wegs sein und um Spenden für notlei-
dende Kinder in der dritten Welt bitten.
Alle Kinder und Jugendliche ab dem 3.
Schuljahr dürfen sich engagieren und
treffen sich ab sofort jeden Sonntag
nach dem Hochamt in der kath. Kirche
zur Einteilung und zum Üben. Bitte die
verschiedenen Gottesdienstzeiten be-
achten! Nähere Informationen erteilt
gerne Christine Sparrenberger unter
der Rufnummer 8 84 18. Ch. Sp.

Lebendiger
Adventskalender 
Ober-Olm und Klein-Winternheim
Auch in diesem Jahr lädt die kath. und
die ev. Kirchengemeinde Ober-Olm
und Klein-Winternheim zum „Lebendi-
gen Adventskalender“ in ihre Straßen
ein. Folgende Gastgeber freuen sich
auf Ihren Besuch:   
Fr.,  10.12./18 Uhr Familie Kerkewitz
Konsul-Vejento-Str. 3, Kl.-Winternheim
Sa.,  11.12./18 Uhr Fam. Meier, Im Nie-
der-Olmer Pfad 27, Klein-Winternheim
So., 12.12./17 Uhr Benefizkonzert des
MGV Cäcilia, Kirche St. Martin O.-Olm
Mo.,13. 12./18 Uhr Fam. Geisinger
Untere Bitzerstraße 4, Ober-Olm
Di., 14.12./18 Uhr Fam. Uwe Beyer
Ameisengasse 3, Ober-Olm
Mi., 15.12./18 Uhr Kindergarten St.
Franziskus, Am Bandweidenweg 5,
Klein-Winternheim
Do., 16.12./18 Uhr Fam.  Mühlen-
beck/Familie Schmittgen, Am Band-
weidenweg 10, Klein-Winternheim
Fr., 17.12./18 Uhr Jahresabschluss
des Lions Club Mainz-Gutenberg,
Pfarrkirche St. Martin, Ober-Olm

Sa., 18.12./18 Uhr Pfarrgemeinde St.
Andreas (nach der „Engelausstellung“)
Haus Ritzinger, Klein-Winternheim
So., 19.12./18 Uhr Familie Eric Beyer
Ulmenring 46, Ober-Olm
Mo., 20.12./18 Uhr Familie Bär, Essen-
heimer Straße 2, Ober-Olm
Di., 21.12./18 Uhr Familie Sprung
Im Quellborn 14, Klein-Winternheim
Mi., 22.12./18 Uhr Jugendgottes-
dienstkreis St. Martin, An der Valenti-
nuskapelle Ober-Olm An. Mo.

Disco für Jugendliche
mit Handicap
Auf die Einladung des Jugendtreffs
Ober-Olm, trafen sich am Samstag
den 20.11. knapp zehn Jugendliche
mit geistiger Behinderung zur Disco.
Dank der Unterstützung zweier
pädagogischer Fachkräfte des Don -
nerklubs aus Nackenheim fühlten sich
die meisten Jugendlichen sofort hei-
misch und die Tanzfläche füllte sich.
Aber auch mit den ehrenamtlichen
Helfern aus Ober-Olm, so stellte sich
schnell heraus, konnte man wunderbar
kickern und Billard spielen. Bunte
Strahler und entsprechende Musik
verhalfen zu richtiger Discoatmosphä-
re. So manche Eltern mussten dann
erst noch warten bis sich ihre Kinder
losreißen konnten, somit verbuchen
wir diesen ersten Anlauf als Erfolg und
werden in den nächsten 2-3 Monaten
eine weitere Disco für Jugendliche mit
Handicap veranstalten. Infos dazu un-
ter www.jugendtreff.ober-olm.de C.B. 

Kunst / Kultur

Weihnachtliche Klänge
vom Musikverein
Der Musikverein Sörgenloch lädt herz-
lich zu seinem traditionellen Advents-
konzert am 19. Dezember um 17 Uhr
in die Pfarrkirche Sörgenloch ein. Es
werden Ihnen von unserem Orchester
sowohl klassische als auch moderne
Weihnachtsarrangements präsentiert.
Als besonderen musikalischen Gast
dürfen wir Dieter Kral begrüßen, der
als langjähriger Kapitän der Mainzer
Hofsänger bekannt ist. Bei seinem be-
sinnlichen Gesang wird er von Dirk
Stetter auf dem Piano begleitet.
Im Anschluss an das Konzert werden
wir bei Glühwein, Tee und Plätzchen
den vierten Adventssonntag auf dem
Kirchplatz ausklingen lassen. Si. S.

Sport

SG: Spitzenspiel
in Marienborn
Das vorletzte Spiel des Jahres hat es
noch einmal in sich - beim hochgehan-
delten TuS Marienborn muss sich die
SG Sörgenloch/Udenheim mächtig
strecken, will sie ihren Platz an der
Sonne erfolgreich verteidigen. Lässt es
die winterliche Witterung zu, werden
sich die beiden Titelaspiranten ab
14.30 Uhr gegenüberstehen. 
Die zweite Mannschaft der Spielge-
meinschaft tritt bereits um 12.30 Uhr
bei der Reserve des TSV Mommen-
heim an. Th. We.

Infos Ihrer Gemeinde

Krippenbild für 
Stadecken-Elsheim

Der diesjährige Weihnachtsmarkt auf
der Burg Stadeck hielt für die Ortsge-
meinde Stadecken-Elsheim eine ganz
besondere Überraschung bereit. Eine
Gruppe von Bürgern aus der italieni-
schen Partnerstadt Bovolone war an-
gereist, um daran teilzunehmen. Da -
runter befand sich auch der Glas-
künstler Adriano Bissoli, der der Ge-
meinde Stadecken-Elsheim ein künst-
lerisch gestaltetes großes Glasbild mit
einem Krippenmotiv schenkte.
Ortsbürgermeister Hermann Müller be-
dankte sich für das wunderschöne Ge-
schenk, das von Bissolis Unterneh-
men „Cristofoli & Bissoli“ eigens her-
gestellt wurde:  „Es wird einen würdi-
gen Platz in der Gemeinde erhalten“,
so der Ortsbürgermeister.
Gleichzeitig versprach er den italieni-
schen Freunden im Gegenzug, eine in
Rheinhessen gestaltete Krippe zu
überbringen. Diese soll anlässlich der
im nächsten Jahr am 8. Dezember
stattfindenden Krippenausstellung in

Ober-Olm

Stadecken-Elsheim

Sörgenloch

Fortsetzung der Titelseite

50 Jahre Stadtbücherei Nieder-Olm

Den 50. Geburtstag
der Stadtbücherei
beging die Stadt
Nieder-Olm mit ei-
ner Feierstunde. Im
Anschluss daran
las Autor Jan Seg-
hers (links) aus sei-
nem neuen Buch
„Die Akte Rosen-
herz". Daneben
Büchereileiterin Su-
sanne Schäfer mit
Stadtbürgermeister
Dieter Kuhl.

...auf eine solche erfolgreiche Entwicklung zurückblicken.“ Untergebracht
war die Bücherei zunächst stiefmütterlich: „Ein winziger Raum war das
damals und schreckliche Bücher“, schüttelte Monika Mausbach den
Kopf, als sie an die Anfänge der Bücherei in der Grundschule denkt.
Dreißig Jahre lang war sie Leiterin der Bücherei und ist froh, dass sich die
Dinge so gut entwickelt haben: 1979 zog die Bücherei ins Alte Rathaus,
1996 ging es dann in die neue Ludwig-Eckes-Halle bei gleichzeitiger 
Umstellung vom Karteikartensystem auf Computer. 2008 scheidet die 
Bibliothekarin aus dem Amt und die Bü-cherei wird auf einen zweiten
Raum ausgeweitet. Seit dem Jahr 2006 leitet Susanne Schäfer die Stadt-
bücherei, die inzwischen auf 11 000 Medien angewachsen ist.

Text/ Foto: An. Ma.

Leckere Waffeln vom Spielkreis 

Der Verkaufsoffene
Sonntag am 28.11.
in Nieder-Olm war
für den Spielkreis
ein voller Erfolg.
Bei bestem Winter-
wetter und super
Stimmung verkauf-
ten sich die Waf feln
praktisch von
selbst. 
Wir bedanken uns
bei allen Helfern
und Teigbackern
für ihre tatkraftige Unterstützung. Der Spielkreis ist eine Elterninitiative
und betreut Kinder ab 21 Monaten. Wenn Sie mehr über uns erfahren
möchten, besuchen Sie unsere Homepage: www.nieder-olm-spiel-
kreis.de. Wir freuen uns auf Sie! Text/Foto:Ta.Ru.
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Bovolone überreicht werden. „Der
Austausch der Krippenbilder ist ein
weiterer Baustein in der guten Zusam-
menarbeit der deutsch-italienischen
Partnerschaft zwischen Bovolone und
Stadecken-Elsheim“, so Müller.

Text: H. Mü./Foto: privat

Weihnachtsmarkt
Am 2. Adventssonntag fand traditions-
gemäß der Weihnachtsmarkt der Orts-
gemeinde Stadecken-Elsheim im wun-
derschönen Ambiente des Burghofs
statt. Neu war in diesem Jahr, dass
fast alle Anbieter in neuen Holzhütten
ihre Waren anbieten konnten. Diese
Holzhütten wurden vom gemeindli-
chen Bauhof erstellt, wobei das Inte -
ressante dabei ist, dass die gleichen
Holzhütten erstellt wurden wie sie in
Schwabenheim vorhanden sind. Die
beiden Ortsgemeinden kooperieren an
dieser Stelle und leihen sich jeweils die
Hütten an den Weihnachtsmärkten
aus. Ein Beispiel für eine gute Zusam-
menarbeit von Gemeinden auch über
Verbandsgemeindegrenzen hinweg.
Neben den vielen Angeboten an
Schmuck, Gebasteltem und natürlich
Glühwein und Bratwürsten, gab es
auch einige kulturelle Beiträge. Es
spielten die Bläser der CMIKB, dann
gab es ein Gitarrenkinderspiel der Mu-
sikschule Barbara Weis, die Hot-Dan-
cing-Kids des „Haus des Kindes“ ent-
führten mit ihren Tänzen in den kom-
menden Sommer, den Abschluss bil-
dete der neue Chor „Chorioso“ mit
mehreren Gesangsbeiträgen.
Überlegt wird, im nächsten Jahr den
Weihnachtsmarkt an zwei Tagen
durchzuführen und das heißt schon
Samstagabends und Sonntagnach-
mittags. H. Mü.

Denkmal für 
Adam Elsheimer in Rom
Am 11. Dezember findet in Rom ein
Festakt anlässlich der Enthüllung eines
Epitaphs für Adam Elsheimer in der
Basilika San Lorenzo in Lucina statt.
Neben hochrangigen Gästen wie zum
Beispiel Friedrich Däuble, dem Ge-
sandten der Botschaft der Bundesre-
publik Deutschland in Italien, wird
auch Ortsbürgermeister Hermann Mül-
ler ein Grußwort während der Veran-
staltung sprechen und auf die
Verdiens te Elsheimers eingehen.
Müller freut sich sehr über die Einla-
dung nach Rom. Für ihn sei es eine
große Ehre gemeinsam mit ca. 30 Bür-
gern aus Stadecken-Elsheim aktiv an
der Enthüllung des Denkmals teilneh-
men zu können. „Durch diesen Akt
wird das Werk des bedeutenden Ba-
rockmalers Elsheimer noch mehr an
Bedeutung gewinnen“, ist sich Müller
sicher.
Einen ausführlichen Bericht hierzu le-
sen Sie in einer der kommenden Aus-
gaben. G. F.

Kunst / Kultur

Weihnachtsbenefizkonzert
Der Kath. Kirchenchor „Cäcilia” Els-
heim präsentiert am 4. Advent, 19.12.,
um 17 Uhr in der kath. Kirche St. Wal-
burga Elsheim, ein Weihnachtsbenefiz-
konzert mit dem Thema: „Brich an, du
schönes Morgenlicht”. Hierzu laden
wir Sie und Ihre Freunde und Bekann-
ten sehr herzlich ein. Der Eintritt ist frei.
Um Spenden für Haiti wird gebeten.
Während wir uns auf Weihnachten mit
traditionellen wie auch klassischen
Weihnachtsliedern einstimmen, möch-

ten wir mit diesem Konzert an die Kin-
der in Haiti denken, die beim Erdbeben
im Januar alles verloren haben. Der Er-
lös aus den Spenden dieses Konzertes
geht an die Waisenhäuser von „Unse-
re kleinen Brüder und Schwestern
e.V.”. Mit diesem Verein haben Mitglie-
der des Kirchenchores direkten, per-
sönlichen Kontakt. Ha. St.  

Sport

Volleyball-Oberliga
Stadecken-Elsheim mit achtem Sieg
in Folge
Die Volleyballdamen der TSVgg Sta-
decken-Elsheim bleiben in dieser Sai-
son weiterhin ungeschlagen. Das
Nachholspiel gegen den ASV Landau
konnten sie in der Gymnasiumhalle in
Nieder-Olm souverän 3:0 (25:12,
25:15, 25:18) gewinnen. 
Die TSVgg erwischte wieder einen
Traumstart und gewann die ersten bei-
den Sätze ungefährdet 25:12 und
25:15. Lediglich zu Beginn des dritten
Satzes kamen die Gäste besser ins

Spiel, wurden dann aber doch 25:18
geschlagen.
Mit dem achten Sieg in Folge bleibt die
TSVgg als einzige Mannschaft weiter-
hin ungeschlagen und steht nach dem
achten Spieltag mit 16:0 Punkten und
24:03 Sätzen an der Tabellenspitze in
der Oberliga. 
Volleyball-Oberliga-Vorschau: 
Spitzenspiel der TSVgg - TV Holz 
Am Sonntag, 12.12., spielt die TSVgg
Stadecken-Elsheim ihr letztes Spiel
der Vorrunde gegen den Tabellendrit-
ten TV Holz. Gespielt wird in der
Sporthalle des Gymnasiums Nieder-
Olm. Spielbeginn ist um 15:00 Uhr. Der
Eintritt zu diesem Spitzenspiel ist frei,
jedoch freuen sich die Spielerinnen auf
die lautstarke Unterstützung durch die
zahlreichen Fans. W. O.

C-Jugend erreicht 3. Platz
bei Rheinland-Pfalz-
Meisterschaft
Bei der Rheinland-Pfalzmeisterschaft

2010 der weiblichen C-Jugend er-
reichte die Mannschaft der TSVgg ei-
nen hervorragenden 3. Platz. Als
Rheinhessenvizemeister für das Tur-
nier qualifiziert, hatte die Mannschaft
in der Vorrunde sich mit einem souver-
änen Sieg gegen den SV Steinwenden
und einer Niederlage gegen den Tur-
nierfavoriten LAV Sinzig überraschend
für das Halbfinale qualifiziert. Im Halb-
finale konnte sich in einem ausgegli-
chenen und dramatischen Spiel der
TuS Bingen Büdesheim mit 2:1 Sätzen
durchsetzen. Das kleine Finale ge-
wann die TSVgg gegen den FC Wier-
schem 2:1. Für die junge Mannschaft
ist der 3. Platz ein hervorragendes Er-
gebnis, da der überwiegende Teil der
Spielerinnen im nächsten Jahr
nochmals spielberechtigt ist für die C-
Jugend. 
Für die TSVgg Stadecken Elsheim
spielten: Rachel Vickers, Annika Stet-
ter, Tamara Döß, Sandra Wolf, Laura
Bruhn, Klara Freund, Hannah  Walter,
Antonia Kaufmann und Laura Claas-
sen. J. Cl.

Vereinsleben

TSVgg Jahresabschluss
für die großen Kleinen
Am kommenden Samstag (11.12.) von
10:00-12:00 Uhr veranstaltet die
TSVgg in der Selztalle in Stadecken-
Elsheim einen Abenteuer-Vormittag für
unsere Vereinsmitglieder im Kindergar-
tenalter (ca. 3-6 Jahre). 
Bevor der Weihnachtszirkus seine
Pforten öffnet, präsentieren die in die-
sem Jahr gegründeten TSVgg-Tanz-
mäuse, ihr Können. Dann geht es für
die kleinen Nachwuchsakrobaten,
Turntiger und Springpinguine in die
Manege - selbstverständlich unter den
wachsamen Augen von erfahrenen
Dompteuren und Zirkusdirektoren.
Wir möchten für Sie ein Frühstück an-
bieten und hoffen, das Sie unser An-
gebot nutzen. Bitte bringt Opa, Oma,
Tante, Onkel mit zu diesem schönen
Familienerlebnis. Einlass ist ab 9:45
Uhr. Ra. Kl.

Was sonst noch

Kinderwortgottesdienst
Der nächste Kinderwortgottesdienst
findet statt am 12. Dezember um
10.30 Uhr in der St. Walburga-Kirche,
Stadecken-Elsheim. Er steht unter
dem Thema „Mache dich auf und wer-
de Licht“. Dazu sind alle Eltern mit Kin-
dern im Kindergarten- und Grund-
schulalter herzlich eingeladen. R.G.B.

Senioren-Weihnachtsfeier
Bitte nicht vergessen: Die Stadecken-
Elsheimer Senioren treffen sich zu ei-
nem gemütlichen vorweihnachtlichen
Beisammensein bei Kaffee und Ku-
chen. Wie jedes Jahr, wird es auch
wieder ein kleines Programm zur Un-
terhaltung geben. Die Veranstaltung
findet am Donnerstag, dem 16. De-
zember, um 15.00 Uhr im Mehr-
zweckraum der Selztalhalle statt. Ge-
meindeverwaltung und Seniorenver-
tretung würden sich über rege Beteili-
gung freuen. R. Th.

Kommunionkleiderbasar
2011 in Stad.-Elsheim
Am Samstag, 22.1.2011, findet der
traditionelle Kommunionkleiderbasar
des Teams ErBSe in bewährter Form in
der Selztalhalle statt. Angeboten wer-
den Kommunion- und Konfirmations-

Seniorenweihnacht 2010 in Nieder-Olm

Es war wie bei Miss Sophie an
Silvester: „The same procedu-
re as every year.“ Doch es
handelte sich um die Weih-
nachtsfeier, zu der am 4. De-
zember die Stadt Nieder-Olm
ihre Seniorinnen und Senioren
eingeladen hatte. Auch dieses
Jahr ließ es sich Stadtbürger-
meister Dieter Kuhl nicht neh-
men, von Tisch zu Tisch zu
gehen und die Gäste persön-
lich zu begrüßen.
Auch dieses Jahr eilten die
Damen des Landfrauenvereins 
Nieder-Olm zwischen den Reihen der
vollbesetzten Ludwig-Eckes-Halle
hin und her und versorgten die Gäste
zunächst mit Kaffee und Kuchen
später dann mit Kartoffelsalat und
Würstchen.
Dazwischen wieder ein bunter Strauß
musikalischer und tänzerischer 
Darbietungen, begonnen mit dem
Gemischten Chor der Sängervereinigung 1842 Nieder-Olm, dirigiert von
Jens Klaassen. Er sang die deutsche Version von „The Rose“ von Bette
Middler „Liebe ist ein wildes Wasser“, und, was besonders anrührte, das
Abendlied von Matthias Claudius bis hin zur letzten Strophe mit der Bitte
für den kranken Nachbarn.
Weiter gefiel die Siebenbürger Volkstanzgruppe unter der Leitung von 
Inge-Erika Roth, die Frauen in ihren malerischen Kostümen, die teilweise
ererbt, teilweise nach alten Vorbildern neu gefertigt waren. Und noch ein-
mal Jens Claassen mit einem Schüler, Tom Büschor, und einer Schülerin,
Hannah Endroulat, der Musikschule Nieder-Olm, mit Stücken von 
Clementi, Grieg, Mendelssohn-Bartoldy und Debussy, deren Ausführung
beeindruckte. Als Pinguine verkleidet traten die „Tanzratten des TV 1893
Nieder-Olm“ auf, vor der Bühne von ihrer Leiterin Ulla Dias-Possmann 
dirigiert und geführt.
Schließlich ist vor der Pause die AWO-Seniorentanzgruppe, lauter 
Damen, zu erwähnen. Möglicherweise schließen sich demnächst auch ein
paar Herren an. Kein bisschen weniger begeistert als vor 50 Jahren rock-
ten die Damen zur Musik der Fünfziger Jahre. Im Herzen sind sie eben
jung geblieben. Das Publikum dankte mit lautem Applaus.
Die Weihnachtsgeschichte, vorgetragen von Stadtbürgermeister Dieter
Kuhl, handelte von einem Engel, der die Welt verwandeln sollte, selbst für
himmlische Wesen eine schier unlösbare Aufgabe. Michael Moschner, der
im Übrigen auch durch die Veranstaltung führte, erzählte das Märchen
von Auszug der Ausländer in Gestalt der aus fremden Ländern stammen-
den Handelsgüter, so dass eine kalte, unwirtliche Weihnacht übrig blieb.
Ein Trost, jedoch: Die Heilige Familie blieb, obwohl sie ja allen Grund ge-
habt hätte, in ihre Heimat zurückzukehren.
Nach den Auftritten des Gesangvereins Liederkranz 1946 unter seinem
Dirigenten Christian Wohlert und des Bläserchors Nieder-Olm unter der
Leitung von Hermann Stadtmüller endete die Nieder-Olmer Senioren-
weihnacht 2010  traditionell mit Verspätung und mit dem Nieder-Olmer-
Weihnachtslied. Text/Foto: AS
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bekleidung, Festkleidung sowie Fast-
nachtskostüme für Kinder und Er-
wachsene. Der Verkauf findet von
11.00 bis 12.00 Uhr statt. 
Anbieter erhalten Verkaufsnummern
ab sofort bei Frau Rosenzweig-Müller
unter 0 61 30 / 12 29. P. Kut.

Infos Ihrer Gemeinde

Jugendhaus 
am Ulmenplatz
Geänderte Öffnungszeiten:
Mo + Mi 17.30 - 21.00 Uhr
Bereits zwei Generationen von Zorn-
heimer Jugendlichen bot und bietet
das modern ausgestattete und erst
wenige Jahre alte „Jugendhaus“ am
Ulmenplatz 2 x die Woche die Gele-
genheit zum Treffen mit Gleichaltrigen. 
Es verfügt neben einem professionel-
len Pool-Billard-Tisch samt Zubehör
auch über ein MP3-fähiges Profi-Ste-
reo-Sound-System, einen Kicker, ein
Elektro-Dart-Spiel, zahlreiche Brett-
spiele (sowie jede Menge gemütliche
Sofas und Sitzgelegenheiten und so-
gar eine komplett eingerichtete
Küche!)
An jedem Öffnungstag werden kalte
und warme alkoholfreie Getränke so-
wie z.B. warme Baguettes, Würstchen
und Süßes für den „kleinen Hunger“
angeboten. Es besteht jederzeit die
Möglichkeit zum Freunde treffen, Mu-
sik hören, gemütlichem „Chillen“ oder
aber auch gemeinsames Kochen
„ganzer Mahlzeiten” nach vorheriger
Planung. Über eure Wünsche und Vor-
schläge freue ich mich.
Am 22.12. wollen wir unser Weih-
nachtsessen selbst zubereiten. Ver-
bindliche Anmeldungen bitte bis zum
20.12. im Jugendhaus oder aber per
Mail an Andrea-Klapal@t-online.de
Das Zornheimer Jugendhaus ist offen
für alle Jugendlichen von 14 Jahren an
aufwärts und freut sich immer über
neue Gesichter!
A. Klapal, Jugendhausbetreuerin  

Kunst / Kultur

Eine „etwas andere
WEINachtslesung”
Am 3.12.2010 fand die 5. und letzte
Veranstaltung der Initiative Kultur in
Zornheim (KiZ) in diesem Jahr im Rats-
saal in Zornheim statt.
Hiltrud Hollich, Christel Jaeger,  Elke
Tautenhahn und Sylvia Glaser hatten
zu einer „etwas anderen WEINachtsle-
sung” eingeladen, der so viele Besu-
cher gefolgt waren, dass kein freier
Stuhl mehr zu finden war.
Was war nun anders? Darauf ging E.
Tautenhahn in ihrer Begrüßung ein:
Außer den vier Initiatorinnen der KiZ
beteiligten sich auch Elisabeth von
Harder, Hildegard Roos, Pfr. Klaus
Wallrabenstein,  Elmar Jacques und
Monika Bauer am abwechslungsrei-
chen Programm. Eine weitere Beson-
derheit lag in der Vielfalt der Darbie-
tungen zum Thema Advent und Weih-
nachten  - klassisch, romantisch, sar-
kastisch, skurril und heiter. Lisa Hollich
(Querflöte) und Johanna Thiel (Klari-
nette) bereicherten den Abend musi-
kalisch. An einem Büchertisch lagen
zum Thema passende Bücher und
Karten aus. Secco und Weine wurden
von einem  Winzerehepaar vorgestellt.
Die Kulturinitiative schickte ihre Gäste

in die Adventszeit mit einem „Nerven-
kekse”-Rezept der Hildegard von Bin-
gen, um sich gegen aufkommenden
Weihnachtsstress zu wappnen. Diese
Kekse und die lecker zubereiteten
„Minkelscher” wurden zu den Weinen
verkostet. Eine der Zugaben war ein
Loblied auf Weck, Worscht und Woi,
die weihnachtlich an einem Wingerts-
knorzen drapiert waren, nach der Me-
lodie von „O Tannenbaum”, bevor sich
das Team zur großen Erheiterung des
Publikums  noch an einem Winter-Rap
versuchte.  
Christel Jaeger dankte allen, die zum
Gelingen des schönen Abends beige-
tragen hatten. Vor allem aber auch den
„Gastlesern” sei an dieser Stelle noch
einmal herzlich gedankt. Sy. Gl.

Sport

TSV Abt. Fußball 
Wochenergebnisse
Alle Spiele wetterbedingt abgesagt.
Vorschau:
Do., 9.12., 18:30 Uhr TSV Zornheim B-
Jug - SG Framersheim B-Jug
So., 12.12., 14:30 Uhr 1. FC Schwabs-
burg I - TSV Zornheim II; 14:30 Uhr TV
1817 Mainz I - TSV Zornh. I St. Wie.

Tag des Judo

Fallen, Werfen, Ringen und Raufen.
Das war großes Thema beim Tag des
Judo an der Grundschule Zornheim.
Alle Kinder der 3. und 4. Klassen durf-
ten bei einer Schnupperstunde die fas-
zinierende Kampfsportart Judo näher
kennen lernen. Die lizensierten Judo -
trainer Niko Anstatt (schwarzer Gürtel)
und Tobias Mahling (brauner Gürtel)
vom TV Nieder-Olm, gaben den Kin-
dern zunächst einen Einblick in die his -
torische Entstehung des Judos. Das
Samuraikrieger schon vor vielen hun-
dert Jahren Judotechniken geübt ha-
ben, stieß bei den Kindern auf großes
Interesse und Begeisterung. Außer-
dem lernten sie, dass Judoka nicht nur
starke Kämpfer, sondern auch sehr
höfliche und respektvolle Menschen
sind. So mussten sich auch alle Kinder
vor und nach jeder Übung vor dem
Partner verbeugen.  
Nach einigen Aufwärmspielen lernten
die Kinder, wie man sicher nach vorne
und hinten fallen kann, ohne sich da-
bei zu verletzen. Das ist eine uner-
lässliche Voraussetzung zum Erlernen
von Judowürfen.  Anschließend de-
monstrierten die beiden Trainer mehre-
re Judotechniken. Dabei wurde das
Prinzip des Judos „Siegen durch
Nachgeben“ deutlich. Weil man die
Kraft des Gegners ausnutzt, funktio-
niert Judo auch gegen einen viel
größeren und schwereren Angreifer,
wie Anstatt und Mahling eindrucksvoll
zeigten. Einige Techniken, unter ande-
rem O-Goshi (Hüftwurf) und O-Soto-

Zornheim

Elsheimer LandFrauen auf 
Weihnachtsfahrt

Am letzten Sams-
tag im November
machten sich die
Elsheimer Land-
Frauen mit ihren
Männern und auch
Kindern auf zu ei-
ner Vorweihnachts-
fahrt in die histori-
sche Stadt Speyer.
Erster Halt wurde
an der Schokoladenfabrik Keim gemacht. Das dortige Angebot wurde von
uns gerne als Mitbringsel und Weihnachtsgeschenke in Anspruch 
genommen.
Nach kurzer Weiterfahrt befanden wir uns mitten in der weihnachtlich ge-
schmückten Stadt Speyer. Bevor es zum gemeinsamen Mittagessen ging,
hatten wir  noch Zeit, einen  Spaziergang zu machen und so die ersten
Eindrücke der wunderschönen Altstadt zu sammeln. Nach dem Essen
ging es in kleinen, sich selbst zusammengefundenen Gruppen los.
Der Speyrer  Dom, der kleine Künstlermarkt, der Weihnachtsmarkt mit den
hübsch geschmückten Buden und die vielen kleinen und großen Ge-
schäfte der  Altstadt wurden nun von den Elsheimer LandFrauen und
ihrem „Gefolge“ unsicher gemacht. Was gab es alles zu  begucken, zu be-
staunen und zu kaufen. Der Duft des Glühweins auf dem Weihnachts-
markt zog uns genauso magisch an wie das Kaffeearoma aus den kleinen
Stadtkaffees in der Fußgängerzone. Wer genau aufpasste und hinhörte
konnte um 17.00 Uhr das Geläut der 41 Glocken von den Türmen Spey-
ers hören, die dann offiziell die Adventszeit einläuteten. Nun hieß es schon
wieder langsam an die Rückfahrt denken. Noch ein gemeinsamer Punsch
in lustiger Runde, bevor sich dann unser Bus wieder auf die Heimreise
machte. Während sich jeder auf seine warme Stube freute, war man sich
einig, dies war ein schöner Tag. Und nächstes Jahr… ja nächstes Jahr
wird sich wieder eine sehenswürdige Stadt auf den Besuch der Elsheimer
LandFrauen können…Ganz gewiss !!! Text/Foto: A. Sta.

Colmar - Zauber zur Weihnachtszeit

Vor dem Unterlin-
denmuseum in
Colmar starten die
Stadecken-Elshei-
mer ihren Rund-
gang über den
weitläufigen 
Weihnachtsmarkt.

Für den Jahrgang
1943/44 ist es
schon zur guten Tradition geworden, alljährlich in der Adventszeit zu 
einem Weihnachtsmarkt aufzubrechen. In diesem Jahr ging es nach Col-
mar südlich von Straßburg. 
Unter Führung der Organisatorin Ulla Weyer erreichte die Gruppe gegen
Mittag die romantische Stadt an der Elsässer Weinstraße und man ging 
in Richtung Altstadt, wo die Buden und kleinen Häuschen aufgebaut 
waren. Es gab viel zu bestaunen. Von Kunsthandwerk bis hin zu Weih-
nachtsbasteleien gab es alles, was die Stimmung anregt und Herzen
höher schlagen lässt. Zwischen den alten Fachwerkhäusern verströmten
die heimeligen Hütten und Verkaufsstände  einen unglaublichen Charme,
dem sich die zahlreichen Besucher nicht entziehen konnten.  
Zwischendrin gab es Kunstgeschichtliches in den Kirchen und Museen.
Vor allem war der Besuch des Unterlinden-Museums für einige ein 
weiterer Höhepunkt des Nachmittags. Hier steht neben vielen bemer-
kenswerten Exponaten der weltbekannte Isenheimer Altar von Matthias
Grünewald. Allein eine Meditation vor diesem spätmittelalterlichen Kunst-
werk mit seinen verschiedenen Tafeln hätte die Reise nach Colmar schon
lohnenswert gemacht. Auch die Schongauer Madonna in der Dominika -
nerkirche wurde ebenfalls von einigen aufgesucht. Nach so viel Kultur
brauchten die Rheinhessen freilich eine Stärkung und das im berühmten
Pfeffel bei Elsässer Spezialitäten. Text/Foto: Ha.St.
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Otoshi (Außensichel) durften die
Schüler dann selbst auf weichen Mat-
ten ausprobieren.   
Viel zu schnell um den Kindern noch
mehr „Tricks“ beizubringen und alle
Fragen beantworten zu können, war
die jeweilige Übungsstunde auch
schon wieder vorbei. Text/Foto: N. A. 

Petr Ruman etabliert sich
mit der Fußball-Talentför-
derung beim TSV
Auf dem Sportgelände des TSV Zorn-
heim wird der ehemalige Profi des
FSV Mainz 05 und Cheftrainer der U16
von Mainz 05, Petr Ruman, mit seiner
„P11 Fußball-Akademie Petr Ruman“
einen Stützpunkt aufbauen. Der Start-
termin für das Fördertraining beginnt
im Januar 2011. 
In den Osterferien veranstaltet Petr
Ruman, auch auf dem Sportgelände
des TSV, das Osterfußballcamp vom
26.4. bis einschließlich 29.4.2011. Im
Sommer findet ebenfalls ein Fußball-
camp unter seiner Leitung statt. Die
„P11 Fußball-Akademie“ vermittelt
Kindern und Jugendlichen die Fähig-
keit, die den modernen Fußball aus-
macht. Das Motto von Petr Ruman
lautet „Spaß bringt Erfolg - Erfolg
macht Spaß.“ Kinder und Jugendliche
im Alter zwischen 8 und 15 Jahren, die
Spaß am Fußball haben, sich weiter-
entwickeln wollen, haben die Chance
von einem ehemaligen Fußballprofi  zu
profitieren. Alle Infos gibt es auf der
Homepage unter  www.p11-fussball -
akademie.de 
Für den Jugendleiter, Klaus Cartus,
den Vorstand des TSV-Zornheim, Wer-
ner Dexheimer und Reinhold Münzen-
berger,  ist die Jugendarbeit beim TSV
ein sehr wichtiger Eckpfeiler und wich-
tiger Grundstock zur Weiterentwick-
lung des Zornheimer Jugendfußballes
und der Unterbau der Aktivenmann-
schaft. Das Konzept von Petr Ruman
passt sehr gut zu den Vorstellungen
des TSV und fügt sich nahtlos in die
Jugendarbeit des TSV ein. Der Vor-
stand und Ruman sind an einer langfri-
stigen gemeinsamen Fußballzusam-
menarbeit interessiert und freuen sich
auf diese sportliche Zusammenarbeit.

R. Rie. 

Kreismeistertitel
für Meike Schridde
Außerordentlich erfolgreich verliefen
die Tischtennis-Kreismeisterschaften
der Schüler aus Zornheimer Sicht.

Acht Finalplätze sprechen eine deutli-
che Sprache und am Ende konnte je-
de(r) der fünf Teilnehmer mindestens
einen Pokal mit nach Hause nehmen.
Am erfolgreichsten war Meike Schrid-
de, sie gewann souverän und ohne
Satzverlust den Kreismeistertitel bei
den B-Schülerinnen. Im Doppel reich-
te es noch zum zweiten Platz, ebenso
im Doppel bei den A-Schülerinnen, wo
sie mit Carolin Mahling allerdings im
Finale chancenlos waren. Carolin ver-
passte im Einzel denkbar knapp den
Kreismeistertitel, das Endspiel verlor
sie knapp im Entscheidungssatz.
Die drei männlichen Teilnehmer muss -
ten sich gegen zahlenmäßig deutlich
stärkere Teilnehmerfelder erwehren.
Aber trotz 20 - 30 Konkurrenten konn-
ten sich die jungen Herren mit starken
Leistungen teilweise bis ins Finale
durchspielen. Milan Maushart erreich-
te im Einzel der A-Schüler das Halbfi-
nale und verlor dort in einem engen
Spiel gegen den späteren Sieger, im
Doppel reichte es sogar für Platz 2.
Auch Jordan McGhee kann mit seiner
Finalteilnahme und Platz 2 im Doppel
bei den B-Schülern überaus zufrieden
sein. Im Einzel schied Jordan nach
guten Leistungen in der Vorrunde et-
was unglücklich im Achtelfinale aus.
Bei den C-Schülern spielte sich Moritz
Schridde im Doppel bis ins Endspiel
durch. Dort hatte er mit seinem Partner
gegen die beiden Erstplatzierten im
Einzel allerdings keine Chance. Im Ein-
zel war für Moritz im Viertelfinale End-
station, dort unterlag er knapp gegen
den späteren Zweiten.
Ergebnisse der Aktiven:
Gonsenheim 1 -  Zornheim 1: 3:9
Zornheim 2 - Lerchenberg 2: 9:7
Zornh. 4  - Klein- Winternheim 6: 7:4
Zornheim 5 - Selzen 3: 7:3 C.Sc/D.St.

Vereinsleben

Absage 
des vorweihnachtlichen
Chorkonzertes
Zu unserem großen Bedauern müssen
wir das für Sonntag, 12.12., um 17.00
Uhr beabsichtigte vorweihnachtliche
Chorkonzert in der katholischen Pfarr-
kirche absagen, da unsere Chorleiterin
aus gesundheitlichen Gründen leider
verhindert ist.
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese
bedauerliche Entscheidung, die uns
sehr schwer gefallen ist.
MGV 1845 Zornheim - Der  Vorstand

M.D.K.

Närrischer Auftakt des
Carneval-Verein Zornheim
Zum Kampagnenbeginn fanden sich
viele Mitglieder und Fastnachtsinteres-
sierte im Jugendraum der Turn- und
Festhalle zum alljährlichen närrischen
Auftakt ein.
Hiermit läutete der CVZ die Kampagne
2010/2011 ein, die unter dem Motto
steht „Das närrische Brauchtum seit
80 Jahr´- Dem CVZ stets wichtig war“.
Viele Aktive wollten es sich nicht neh-
men lassen, einen Teil der abendlichen
Programmgestaltung zu übernehmen.
So tanzten die CVZ-Balletts „Die 
Fashions“ und „Rat-Pack“, sowie die
Jazztanz-Damen des TSV. Auch die
CVZ-Tanzmariechen präsentierten in
zwei Gruppen ihr gesamtes akrobati-
sches Können. Rita Trapp berichtete in
lustiger Weise über ihr Alltagsleben mit
ihrem Ehemann zum Thema Körpervo-
lumen. Den Anwesenden wurde der
neue Hausorden vorgestellt. Die Pro-
grammpunkte wurden von Sitzungs-
präsident Jürgen Trapp moderiert. Mit
Untermalung und anschließender
Tanzmusik durch den Alleinunterhalter
Alfred wurde dieser Auftakt zu einem
schönen Abend und ein stimmungs-
voller Beginn der bevorstehenden
Kampagne. Rü. Tr.

Was sonst noch

Adventsfeier für Senioren
Am Samstag, 11. Dezember, von
15.00 bis 18.00 Uhr findet die dies-
jährige Adventsfeier der Teestube im
Ev. Gemeindezentrum Zornheim statt.
Beate Zehrfeld und Ursula Kraus laden
die Seniorinnen und Senioren - auch
„Neuhinzukommende“ - zu Kaffee und
Kuchen und einem bunten und ab-
wechslungsreichen Programm herzlich
ein. Sollte ein Fahrdienst erforderlich
sein, wird um einen Anruf unter den
Tel. Nr. 0 61 36 / 4 48 05 oder 4 46 60
gebeten. R. Eg.

Öffentliche Bücherei
Zornheim
Das Büchereiteam verabschiedet sich
in die Weihnachtsferien. Die letzte
Ausleihe im alten Jahr ist am 16. 12.
2010 und die erste Ausleihe im neuen
Jahr am 11. 1. 2011. Ga. De.

Zornheimer Postfiliale 
unter neuer Leitung
Auch nach dem 3. Januar 2011 wird in
Zornheim die postalische Versorgung
sichergestellt sein. Wie die Deutsche
Post AG mitteilt, habe man einen neu-
en Kooperationspartner gefunden, der
nach der Geschäftsaufgabe des bis-
herigen Betreibers die Partner-Filiale
fortführen wird.
Unter alter Adresse werden von Astrie
Ejupi in der Konrad-Adenauer-Straße
19 künftig alle gewohnten Postdienst-
leistungen angeboten.
Ralph Spiegler, Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm und
Zornheims Ortsbürgermeister Dr. Wer-
ner Dahmen freuen sich über die aktu-
ellen Entwicklungen. Diese seien das
Ergebnis intensiver Bemühungen von
Orts- und Verbandsgemeinde. „Der
Fortbestand der Postfiliale stellt für die
Bürgerinnen und Bürger einen wichti-
gen Service vor Ort dar“, betonen bei-
de. G. F.

für die Verbandsgemeinde Nieder-Olm

mit den amtlichen Bekanntmachungen der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm und der Ortsgemeinden
Essenheim, Jugenheim, Klein-Winternheim, Ober-
Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm.
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KiBa Stadecken-Elsheim übergibt 
Basar-Erlös

Dank des guten
Umsatzes konnte
das KiBa-Team
1.600 Euro Gewinn
des Herbstbasares
2010 an zwei orts-
ansässige Vereine
übergeben. Je 800
Euro erhielten das
Haus des Kindes
sowie die Pfadfin-
der. Das Team ist
sich sicher, dass
der Betrag gut in-
vestiert wird und somit einigen Neuanschaffungen nichts mehr im Wege
steht. Wir freuen uns wieder, wenn es im Frühjahr heißt, das KiBa-Team
öffnet die Halle für den Frühjahrsbasar 2011. Dieser findet am Samstag,
12.3. statt. Text/Foto: M. Schä. 
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